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Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

 HOLZZÄUNE

Was auch immer Sie DRUCKEN 

lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 
Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0Tel.: 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.deinfo@druckhaus-taunus.de

S�ntag
ist Mu�ertag!

Blumensträuße
versch. Farben, Größen 
und Ausführungen, ab 

9.99

� !!

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 19 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Diesen Samstag 

bis 19 Uhr für 

Sie geöffnet!

Schüler helfen einander im Notfall  – Schulsanitätsdienst 
beeindruckt mit Koordination und Kompetenz

Kronberg (mg) – Was wird heutzutage nicht 
allenthalben über die „Jugend von heute“ 
missgünstig formuliert? Häufig heißt es, sie 
sei nicht „überlebensfähig“, wisse nur noch 
mit einem wo auch immer vorzufindenden 
Display umzugehen, vorzugsweise das des 
eigenen Smartphones. Die Jugendlichen 
könnten noch nicht einmal mehr eine Toma-
te schneiden oder einen Apfel schälen, seien 
„unzuverlässig und nicht belastbar“. In vie-
len Fällen wollten die Heranwachsenden und 
jungen Erwachsenen wesentlich mehr „Life“ 
als „Work“ in der dazugehörigen „Balance“ – 
wenn Arbeit überhaupt in Frage käme. Alles 
sei ihnen „zu viel“, ihre Frustrationstoleranz 
tendiere gen null und ohnehin gebe es mit 
ihnen „keine Zukunft“, wenn das so weiter-
ginge. Dass dies wie schon zu Zeiten anderer 
Generationen, in denen „die gesamte Jugend“ 
angeblich „nichts taugte“, ein mehr als un-
differenziertes Meinungsbild darstellt, ist an 
sich kaum erwähnenswert, da auf der Hand 
der Realität liegend. Gleichwohl schadet es 
nicht, diesen Vorurteilen etwas Faktisches 
entgegenzuhalten. Dass Jugendliche ihre 
Freizeit im Ehrenamt im Dienst der Gesell-
schaft oder ihre Schulpausen im Sanitätsraum 
der Altkönigschule verbringen, um dort auf 
möglicherweise Hilfe suchende Mitschülerin-
nen und Mitschüler zu warten, hält dagegen. 
Dass sie teilweise parallel zum Schulbetrieb 
zahlreiche Fortbildungen wahrnehmen und 
stets auf Abruf hilfsbereit sind, führt die oben 
genannten Vorurteile ein weiteres Stück ins 
Absurde. Der Umstand, dass einige von ihnen 
von der siebten bis zur dreizehnten Schulklas-
se den Schulsanitätsdienst der Altkönigschule 
– zwar mit Unterstützung, gleichzeitig meis-
tens selbstständig – gestalten, weiterentwi-
ckeln und persönlich für Nachwuchsarbeit 
sorgen, gibt den Pauschalvorurteilen einer 
„unfähigen Jugend“ den letzten Rest und zur 
selben Zeit Stoß in die ewigen Jagdgründe 
kruder und apodiktischer Stimmungsmache.

Schulsanitätsdienst der AKS
Ende April fand samstags in Oberhöchstadt 
auf dem Areal des Deutschen Roten Kreuzes 

(DRK) einmal mehr eine Fortbildung im Rah-
men des Schulsanitätsdiensts der Kronberger 
Altkönigschule (AKS) statt. Entstanden war 
diese Institution der rund 1.500 Schülerinnen 
und Schüler umfassenden kooperativen Ge-
samtschule mit gymnasialer Oberstufe bereits 
vor einer Dekade. Der Lehrgang verlief auch 
dieses Mal mit unterschiedlichen theoreti-
schen und praktischen Themen. Beginn war 
um 9 Uhr morgens und Schluss nach reichlich 
Wissensvermittlung, praktischen Übungen 
und Diskussionen zur Optimierung von Ret-
tungsabläufen in den Nachmittagsstunden. 
Um die jungen Helferinnen und Helfer fit für 
ihre Aufgaben und zukünftigen Herausforde-
rungen zu machen, finden das gesamte Ka-
lenderjahr über regelmäßige Ausbildungsver-
anstaltungen zu bestimmten Fachthemen des 
Sanitätsdienstes an sich statt. Die Mitglieder 
des Schulsanitätsdienstes treffen hierbei un-
ter anderem auf täuschend echt gestaltete 
„Unfallopfer“, auf an konstruierten Infek-
tionskrankeiten wie Masern oder Windpo-
cken leidende Mitschüler und grundsätzlich 
auf mögliche Situationen, die ihnen in ihrem 
Engagement im Schulsanitätsdienst begegnen 
können.

Übung „Infektionskrankheit“ 
Eine der Jugendlichen sitzt an diesem Wo-
chenende im Gebäude des DRK „Am Kirch-
berg 1“ auf einem Stuhl, in ihrem Gesicht sind 
zahlreiche rote Flecken zu sehen. Sie wirkt 
etwas abwesend und erschöpft. Um sie herum 
stehen drei Mitschülerinnen, die ihr behut-
sam Fragen stellen: Gibt es im Moment einen 
Krankheitsfall in deiner Familie? Wie lange 
geht es dir schon schlecht? Welche Sympto-
me hast du noch zusätzlich? Hattest du „das“ 
schon einmal? Der zuvor erlernte Fragenka-
talog wird nun einen ganzen Moment detek-
tivisch und anschaulich an einer erkrankten 
Mimin vor den anderen jungen Menschen des 
AKS-Schulsanitätsdiensts abgearbeitet.
Masern sind zwar eine Kinderkrankheit, der 
Umgang mit ihnen jedoch keineswegs ein 
Kinderspiel, denn die Viruserkrankung ist 
eine Infektionskrankheit, bei deren Feststel-

lung zahlreiche Maßnahmen vorgenommen 
und an dieser Stelle von den Mitgliedern 
des Schulsanitätsdiensts in die Wege geleitet 
werden müssen. Bei Masern gelten die Rege-
lungen des Infektionsschutzgesetzes. Kinder 
und Erwachsene, bei denen diese Erkrankung 
festgestellt wurde beziehungsweise der Ver-
dacht darauf besteht, dürfen Gemeinschafts-
einrichtungen wie Schulen oder Kindergärten 
vorübergehend nicht besuchen oder dort tätig 
sein. Zudem sind Masern beim Kreisgesund-
heitsamt meldepflichtig.
„Hallo Team, wie habt ihr euch gefühlt?“, 
ruft DRK-Mann Kebbekus in die Schülerrun-
de und leitet damit die ebenso lehrreiche Dis-
kussion nach der praktischen Übung ein. Nun 
wird von den Schülern selbst kommentiert, 
gefragt und ergänzt. Das ist Teil des Opti-
mierungsprozesses. Wo steht man selbst, was 
können andere, was können sie noch nicht? 
Die Jugendlichen und jungen Erwachsen las-
sen ein ernsthaftes und reifes Entwicklungs-
moment erkennen. Ihnen ist deutlich bewusst, 
wie viel von ihrem Verhalten in etwaigen Not-
situationen abhängt. Man registriert deutlich 
das vorweggenommenen überdurchschnitt-
lich große Verantwortungsmoment, das diese 
Menschen zwischen dem 14. und 18. Lebens-
jahr bereits in sich tragen, und zwar augen-
scheinlich souverän und selbstbewusst. Kom-
munikation steht weiter im Vordergrund. Die 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen unter-
halten sich noch weiter angeregt über das, 
was gerade geschehen ist, an der einen oder 
anderen Stelle durchaus kritisch miteinander. 
Was lief womöglich noch nicht ganz so gut 
und was wurde bereits sehr gut umgesetzt 
waren weitere Punkte, die innerhalb der rund 
25 Schulsanitäter formuliert wurden. „Keiner 
macht alles richtig, aber machen ist wichtig“, 
motiviert Joachim Kebbekus die Teilnehmer 
der Fortbildung und nimmt ihnen an dieser 
Stelle pädagogisch zugewandt ein Stück weit 
das an der einen oder anderen Stelle existente 
Hadern mit sich selbst ab. 

�
� Fortsetzung auf Seite 2

Am Beispiel einer Infektionskrankheit lernten die Schülerinnen und Schüler die Tücken des Umgangs mit einer solchen Erkrankung.
� Fotos: Göllner
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Die Quellen
Roman von Marie-Hélène Lafon, aus dem 
Französischen von Andrea Spingler, 110 S., 
Atlantis Verlag 2024; 20 Euro
Es ist Sommer in der Auvergne, eine länd-
liche Idylle: Die Kinder spielen im Garten, 
er schläft auf der Bank, sie geht in Gedan-
ken die vor ihr liegende Hausarbeit durch. 
Doch es liegt eine Anspannung in der Luft. 
Die Kinder sind ängstlich leise, um den Va-
ter nicht zu wecken. Sie verharrt in der Kü-
che, jede Arbeit kostet sie große Kraft. Sie 
hat eine Haushaltshilfe, die ihr zur Hand 
geht mit der Wäsche und beim Kochen. Am 
Sonntag fahren sie von ihrem Bauernhof 
hinunter zu ihren Eltern ins Tal. Da kann 
man lachen und fröhlich sein. Doch sie hat 
jetzt schon Angst vor der Heimfahrt, denn 
ihr Mann wird sie dann verprügeln. Früher, 
am Anfang ihrer Ehe, sind ihre Schwestern 
noch zu Besuch gekommen, doch der Schat-
ten, der über dem Haus liegt, hält sie jetzt 
fern. Außer dem Tierarzt, dem Viehhändler 
und dem Briefträger kommt niemand mehr 
zu ihnen herauf. Wie kann es sein, dass eine 
Frau in solch einer Situation aushält? Wäh-
rend die Kinder in der Geschichte Namen 
haben, bleiben der Mann und die Frau na-
menlos und stehen damit für alle unglückli-
chen Ehen, in denen Wortlosigkeit und Ag-
gression herrschen. Trotz dieser scheinbaren 
Distanz bleibt die Autorin ganz nah bei ihrer 
Protagonistin – und in einem kleineren zwei-
ten Teil auch bei dem Mann. Der poetische, 
dicht geschriebene Text von Marie-Hélène 
Lafon berührt und hallt lange nach. Ein klei-
nes, feines, unbedingt lesenswertes Buch.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Fortsetzung von Seite 1 

Schüler helfen einander...
Zufrieden, gleichzeitig auch nachdenklich 
begeben sich die Teilnehmer des Fortbil-
dungskurses im Anschluss auf den Hof im 
Außenbereich, wo die nächste Praxisübung 
auf der Agenda steht. Die Teams werden üb-
rigens an einem solchen Übungstag gelost, 
denn das spiegelt den tatsächlichen Rettungs-
dienst wider. Auch dort müssen Menschen 
miteinander arbeiten und zurechtkommen, 
die sich nicht automatisch via Sympathie und 
privatem Umfeld kennenlernen und miteinan-
der agieren.

Übung „Verkehrsunfall“
Beim zweiten Praxisfall, der vorbereitet und 
mit Schauspielern aus der Schülerschaft samt 
Lehrkraft als „Autofahrerin“ in einer au-
thentischen Szene bereits vorbereitet auf die 
nachrückenden „Schulsanis“ wartet, handelt 
es sich um einen Verkehrsunfall. Eine Auto-
fahrerin fuhr einen Schüler auf einem Fahr-
rad an, der nun verletzt am Boden liegt. Wie 
bei der ersten Übung, jedoch mit wesentlich 
mehr „Personalaufwand“, fangen die Schüler 
an, sich rasch, gleichzeitig konzentriert dem 
Unfallgeschehen zu widmen. Sauerstoffsät-
tigung und Blutdruck werden umgehend ge-
messen, isolierende Schutzfolie ausgepackt 
und um den „Verletzen“ gewickelt. Das „Un-
fallopfer“ wird angesprochen und bekommt 
einen Kopfverband, da dieser Teil des Körpers 
anscheinend via Schminke und „Filmblut“ 
in Mitleidenschaft gezogen wurde. Auch die 
Autofahrerin, die apathisch wirkend auf dem 
Boden sitzt, wird unter die „Sanitäter-Lupe“ 
genommen. Bei ihr handelt es sich um Katha-
rina Klotz, Leiterin des Schulsanitätsdienstes 

und Lehrerin für Biologie und Chemie an der 
Altkönigschule. Sie investiert ebenso wie die 
Schüler ihren freien Samstag und nimmt so-
wohl aktiv als auch „passiv-aktiv“ an sämtli-
chen Übungen teil. 
Das Thema „Gaffer“ an Unfallstellen kommt 
ebenfalls auf das Tablett der praktischen 
Übung. Zwei Schülerinnen verkörpern ge-
konnt mimenhaft „schaulustiges“ Publikum, 
das alles besser weiß, sich einmischt und so-
mit ein Stück weit die Arbeiten der Sanitä-
ter in Frage stellt und womöglich behindert. 
Beherzt und vehement tritt ihnen nach einer 
gewissen Zeit eine Schulsanitäterin entgegen, 
setzt verbal konsequent und wiederholend 
Grenzen und verweist die „Unruhestifter“ 
in ihre Schranken, so dass die Arbeiten der 
Rettungskräfte weiter ohne Reibereien vorge-
nommen werden können. 
Auch nach dieser Einheit in der Praxis findet 
die sogenannte Lagebesprechung statt. Es 
wird seitens der Schülerschaft selbst ange-
sprochen, dass es an der einen oder anderen 
Stelle etwas chaotisch ablief, dass Handlungs-
abläufe nicht ordnungsgemäß getätigt wur-
den und auch das eine oder andere vergessen 
wurde, wie beispielsweise das Abtasten des 
Bauches, denn ein „harter Bauch“ ist ein kon-
kretes Warnzeichen. Diese Information kann 
dann umgehend dem zeitnah eintreffenden 
Notarzt kommuniziert werden, so dass keine 
wertvolle und möglicherweise lebensrettende 
Zeit verstreichen muss. „Das, was ihr gerade 
erlebt habt und nun gemeinsam analysiert und 
anmerkt, das ist die Realität“, beschreibt es 
in Folge Joachim Kebbekus. Das „Chaos“ vor 
Ort an einer Unfallstelle sei nicht unüblich, 
erklärt das Mitglied des DRK-Ortsverbands 
Kronberg. Nicht immer seien „eingespielte 
Teams“ miteinander unterwegs und dement-
sprechend eingeübt. Andere Faktoren kämen 
unvorhergesehen dazu, die nicht zwangsläu-
fig zuvor bedacht wurden oder bedacht wer-
den konnten. Das Leben eben, bei dem der 

„Teufel doch häufig einmal im Detail“ steckt. 
Noch eine ganze Weile diskutieren die Schü-
ler mit- und untereinander, bis die wohlver-
diente und nun auch notwendige Mittagspau-
se mit Pizza nach vier Stunden konzentrierter 
Arbeit eingeleitet wird. 

Entstehung
Der Schulsanitätsdienst der Altkönigschule 
entstand nach einem Projekt während der 
Projektwoche im Jahr 2015. „Intention war 
und ist es, den teils noch sehr jungen Schü-
lern bewusst zu machen, dass der Schulsani-
tätsdienst ein Teil der Rettungskette ist, sie 
selbst häufig das Bindeglied zum Rettungs-
dienst sind und durch Wissen und kompeten-
tes Auftreten den Schülerinnen und Schülern 
nach beispielsweise einem Unfall Sicherheit 
und Unterstützung zu liefern“, postuliert 
DRK-Ausbilder Joachim Kebbekus. „Schüler 

werden ermutigt, Hilfe zu leisten. Dafür er-
langen sie bei den Schulungen Kompetenzen 
und Fertigkeiten. Im Anschluss übernehmen 
sie fast automatisch Verantwortung in Not-
situationen, auch durch die kontinuierlichen 
Dienste, die sie leisten“, ergänzt er. Aber 
nicht nur die Schulsanitäter, sondern auch 
die Lehrkräfte der Altkönigschule werden 
im Rahmen der berufsgenossenschaftlichen 
Vorgaben durch das gleiche Ausbilderteam 
im Auftrag des DRK-Hochtaunus geschult. 
Dass das Ganze eine Erfolgsstory seit nun-
mehr zehn Jahren ist, kann man auch daran 

erkennen, dass die „Schulsanis“ bereits den 
Jugendpreis der Stadt Kronberg erhielten. 
Neben dem „Alltagsgeschäft“ unterstützen 
die Schulsanitäter die Schulgemeinschaft vor 
allem bei Veranstaltungen wie den Bundes-
jugendspielen sowie den jeweiligen Einschu-
lungszeremonien. Ihre Arbeit ist zudem an 
einem Stand während des Tags der offenen 
Tür zu entdecken.

Digitale Applikation (App)
Dass die Schülerschaft den Schulsanitätsdienst 
„lebt“, kann man auch daran erkennen, dass aus 
ihrer Mitte der Vorschlag kam, den Sanitäts-
dienst an ihrer Schule in punkto Kommunika-
tionsmöglichkeiten ein Stück weit mehr in die 
Zukunft zu führen. Vor einiger Zeit schlugen 
die Schüler selbst vor, die Strukturen des Schul-
sanitätsdienstes über eine digitale Applikation 
(App) zusammenzufassen und so einiges im 
Umgang mit konkreten Notfällen zu erleichtern. 
Die App findet man nun auf jedem mobilen Te-
lefon der Mitglieder des Dienstes. Es gibt die 
Möglichkeit, sie persönlich abzustellen, denn 
auch ein „Sani“ braucht mal Pause und Urlaub, 
gleichzeitig erleichtert sie auch dem Schulse-
kretariat die gezielte Kommunikation. Es muss 
nicht mehr einzeln angerufen werden; im Falle 
eines Notfall erscheint die Meldung auf allen di-
gitalen Endgeräten der Schulsanitäter, die dann 
wiederum direkt kommunizieren können, ob sie 
auf dem Weg sind und sein können oder nicht.   

Brandschutz als Synergiemoment
Nach der Fortbildung für den Schulsanitäts-
dienst haben die freiwilligen Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen am späteren Nachmittag 
noch die Möglichkeit, durch Thomas Volkmer 
von der Freiwilligen Feuerwehr Oberhöchstadt 
eine Unterweisung als Brandschutzhelfer in An-
spruch zu nehmen. Themen sind unter anderen 
die Organisation der Feuerwehr an sich und 
Informationen zum vorbeugenden und abweh-
renden Brandschutz. Im Praxisteil, bei dem die 
Schulsanitäter mit Feuerlöschern üben dürfen, 
wird der Diplom-Ingenieur von vier weiteren 
Feuerwehrleuten unter der Leitung von Marcel 
Lengen unterstützt, die den Brandsimulator be-
dienen. Der Gebrauch eines Feuerlöschers und 
das Erlebnis, tatsächlich mit dem Feuerlöscher 
gegen eine brennende Flamme vorzugehen, ist 
eine nicht zu unterschätzende Erfahrung. Da es 
sich um eine offizielle Unterweisung handelt, 
gibt es am Schluss für die Teilnehmenden auch 
eine Teilnahmebescheinigung. 
„Wir beobachten über die Zeit, wie jun-
ge Schülerinnen und Schüler unsicher zum 
Team dazu stoßen und ein paar Jahre später 
selbstbewusst Dienste und Einsätze leiten“, 
beschreibt es zufrieden Kebbekus am Ende 
der Fortbildung. Von den Schulsanitätern, die 
die Schule in den letzten Jahren verlassen ha-
ben, finden auch einige nach der schulischen 
Ausbildung den Weg in den Beruf „Rettungs-
dienst“. Abschließend sei noch erwähnt, dass 
die Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern 
ein weiteres Beispiel für die umfangreichen 

Aktivitäten des Deutschen Roten Kreuzes, in 
diesem Fall des Ortsverbands Kronberg, der 
in den Kreisverband Hochtaunus integriert 
ist, darstellen. Nicht nur die „Manpower“ 
für Fortbildung an sich, sondern auch Aus-
rüstung für den Schulsanitätsdienst, wie bei-
spielsweise die Notfallrucksäcke samt Inhalt, 
Poloshirts und Fleecejacken, stellt der Orts-
verband zur Verfügung.

Das komplette Team des Schulsanitätsdiensts der AKS inklusive Lehrerin Katharina Klotz 
und DRK-Ausbilder Joachim Kebbekus

Bei Übung Nummer Zwei mussten sich die „Schulsanis“ mit den Umständen eines  
Verkehrsunfalls vertraut machen.

v.l.n.r. in weiß: Calixt Schweizer und Joshua Sur sind zwei der erfahrenen Schulsanitäter und 
beobachteten während der Fortbildung ganz genau das Vorgehen ihrer Teamkollegen.

Flohmarkt auf dem Dalles  
und in den Höfen

Oberhöchstadt (kb) – Der Oberhöchstädter 
Dalles ist am Sonntag, den 30. Juni, die erste 
Adresse für alle, die ein Faible für Dinge aus 
zweiter Hand haben. Von 10 bis 16 Uhr findet 
dann im Herzen des Kronberger Stadtteils der 
Oberhöchstädter Flohmarkt statt. Wer nicht 
nur bummeln, stöbern und kaufen, sondern 
am eigenen Stand etwas verkaufen möchte, 
kann sich bis Freitag, den 17. Mai, beim städt-
ischen Fachreferat „Stadtmarketing und Wirt-
schaftsförderung“ anmelden. Am schnellsten 
geht das vermutlich mit einer E-Mail an die 
Adresse stadtmarketing@kronberg.de. Wer 
den klassischen Postweg vorzieht, schickt 
seine Anmeldung an: Stadt Kronberg im Tau-
nus, Stadtmarketing & Wirtschaftsförderung, 
Katharinenstraße 7, 61476 Kronberg. Die Ge-
bühr, die jeder Standbetreiber zu entrichten 
hat, beträgt 10 Euro. Erstmals findet zusam-
men mit dem städtischen Flohmarkt auf dem 
Dalles ein privater Höfe-Flohmarkt in der 
Niederhöchstädter Straße statt. Interessierte 
Anwohner der Niederhöchstädter Straße kön-
nen sich bei Matthias Galvagnini, Telefon 
0151-54760574, informieren und anmelden.

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 09.05.

Fr., 10.05.

Sa., 11.05.

So., 12.05.

Mo., 13.05.

Di., 14.05.

Mi., 15.05.

Lorsbacher Apotheke 
Hofheimer Straße 5, Hofheim 
Telefon: 06192 26326

Löwen Apotheke 
Hauptstraße 416, Eschborn 
Telefon: 06173 62525

Easy Apotheke Krifteler Markt 
Kapellenstraße 48 a, Kriftel 
Telefon: 06192 206710

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein 
Telefon: 06174 9929500

Eulen-Apotheke am Rathaus 
Wiesbadener Str. 6 a, Niedernhausen 
Telefon: 06127 5599

Apotheke am Markt 
Frankenallee 1, Kelkheim (Taunus) 
Telefon: 06195 6773250

Bären Apotheke 
Oberhöchstadter Str. 2 – 4, Oberur-
sel (Taunus)Telefon: 06171 4461

Apotheken-
Dienst
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 9: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung)
von Andrea Peyerl
Berechnungsbeispiel zum Zugewinnausgleich: Der Ehemann 
hat am Tag der Heirat ein Vermögen in Höhe von 100.000 €. Bei 
Zustellung des Scheidungsantrages hat er  Vermögenswerte 
in Höhe von 800.000 €. Sein Zugewinn beträgt also 700.000 
€. Sofern die Ehefrau keinen Zugewinn erzielt hat, müsste er 
350.000 € Ausgleich an sie zahlen. Während der Ehezeit hat 
er 400.000 € geerbt. Dieser Betrag ist in seinem Endvermögen 
von 800.000 € enthalten. Das Anfangsvermögen wird um das 
Erbe erhöht und mit 500.000 € berücksichtigt. Der Zugewinn 
beträgt jetzt nur noch 300.000 €, die Ausgleichspflicht danach 
150.000 €. Der Kaufkraftschwund, dem durch Umrechnung 
des Anfangsvermögens regelmäßig Rechnung getragen wird, 
ist bei diesem Beispiel nicht berücksichtigt.
Bitte bedenken Sie immer, dass der Stichtag zur Berechnung 
dieses Zugewinnausgleichs erst nach Ablauf des Trennungs-

jahres, am Tag der Zustellung des Scheidungsantrages liegt. 
Nicht selten teilen Eheleute ihr Vermögen direkt bei der Tren-
nung auf, indem sie Spar- oder Wertpapierguthaben jedem 
hälftig auf ein eigenes Konto überweisen. Wenn ein Ehepart-
ner das Geld im Trennungsjahr verbraucht, der andere Ehe-
partner es aber am Stichtag noch in seinem Vermögen hat, 
teilt er das Geld ein weiteres Mal. Sie sollten daher  bereits 
zu Beginn des Getrenntlebens qualifizierte anwaltliche Hilfe in 
Anspruch nehmen, damit so etwas verhindert wird.
Fortsetzung am 23. Mai 2024.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

 

DONNERSTAG, 16.5.2024, 16.00 UHR

WENN DER RÜCKEN SCHMERZT
Knochenschwund, Gewebeveränderungen und 

Muskelschwäche machen Rückenschmerzen zu einem
häufigen Leiden im Alter. Die Experten aus dem 

Varisano KranKenhaus Bad soden, Prof. Michael BooKe 
(Facharzt für Anästhesiologie) und dr. Mathias PiPPan 

(Facharzt für Orthopädie), informieren über Vorbeuge-
maßnahmen sowie aktuelle Behandlungsansätze bei 

altersbedingten Rückenschmerzen. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung erbeten unter Telefon 06173 /93 44 93.

Rosenhof Kronberg • Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg
www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Die Medizin-Journalistin 
Kerstin Michaelis diskutiert 
mit Experten über aktuelle 
Erkenntnisse der Medizin.
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Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
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Martin Helmchen liebt Schubert

Kronberg (aks) – „Lieber Schubert“, so ver-
lockend intim und freundschaftlich klingt 
das Programm für diesen besonderen Abend 
in Kronberg: Ein Klavierabend mit Mar-
tin Helmchen, der drei Klaviersonaten von 
Schubert spielt, verspricht kostbare Augen-
blicke und so ist der Andrang entsprechend 
groß. Viele wollen den berühmten Pianisten 
erleben im Casals Forum, das seit seiner Fer-
tigstellung im Jahr 2022 zu einem der besten 
Konzertsäle weltweit zählt: Der Saal mit 550 
Plätzen ist ausverkauft. Raimund Trenkler, 
Vorsitzender des Vorstandes der Kronberg 
Academy Stiftung, begrüßt „die Freunde 
der Kronberg Academy und die Freunde aus 
Eschborn“ herzlich und freut sich sichtlich 
über den Auftritt von Martin Helmchen, ei-
nen „der großen Pianisten seiner Generati-
on“, 1982 geboren, den er vor 16 Jahren bei 
der Kronberg Academy kennen gelernt habe, 
wo Helmchen auch seine heutige Ehefrau, die 
Cellistin Marie-Elisabeth Hecker, traf: „Ich 
liebe diese Geschichten, die deutlich machen, 
wie lebendig die Academy ist.“ Seit 2010 ist 
der für seine „Noblesse und Präzision“ gelob-
te Pianist Associate Professor für Kammer-
musik an der Kronberg Academy.
Die Klaviersonaten Schuberts, des großen 
Komponisten der Romantik, der stets innig 
mit der Natur verbunden war, wirken in der 
Interpretation Helmchens frisch, strahlend 
und quicklebendig. Helmchens Liebe für 
diese Musik kann man hören. Beim Spielen 

scheint er sich den Noten Schuberts hinzu-
geben und immer wieder huscht ein Lächeln 
über sein Gesicht mit der runden Brille, die 
an Schubert erinnert. So stellt man sich eine 
Schubertiade in Wien in den 20er Jahren des 
19. Jahrhunderts vor: Schubert, der lieber an 
den Tasten als vor dem Klavier die Gesellig-
keit pflegte. 
Franz Schubert schuf in seinen 31 Lebens-
jahren ein großes Oeuvre, zu dem auch 20 
Klaviersonaten zählen, von denen er aber nur 
zwölf vollendet hat. Sein „Herz voll unend-
licher Liebe“ war stets auf der Suche nach 
Glück und er schien zum Wandern verurteilt. 
Helmchens Klavierspiel ist nuanciert, präzise 
und schnell, aber nie atemlos, temperament-
voll ohne Eile. Ihm gelingt die stimmungsvol-
le Verbindung in sich vollendeter Melodien, 
in der Volks- und Kunstmusik so wunderbar 
vereint sind. „Lieber Schubert“, so lautet 
Martin Helmchens Klavierabend und man 
fühlt die tiefe Verbundenheit zu Franz Schu-
bert, dem „alles zum Lied“ wurde. Der Zau-
ber kristallklarer Gebirgsbäche, die säuseln 
und tänzeln, eines Lindenbaums, der raschelt 
und der schwirrenden Krähen am Himmel 
wird spürbar wie in der „Winterreise“ – und 
mittendrin der einsame Wanderer, der immer 
weiter zieht.
Schöner konnte der Dialog zwischen Pianist 
und Komponist nicht klingen: „Lieber Schu-
bert“… und lieber Martin, Danke für die 
wunderschönen Klaviersonaten.

Martin Helmchen spielte Klaviersonaten von Schubert im Casals Forum, kristallen und klar 
wie der sprudelnde Bach, der den romantischen Komponisten Schubert auf seinen Wegen  
begleitete. � Foto: Mareile Zürcher

CDU-Kronberg wünscht sich frei zugängliche 
Container für Grünabfälle

Kronberg (kb) – „Die CDU Kronberg hat 
einen Antrag eingebracht, der den Magistrat  
beziehungsweise die Betriebskommission 
Stadtwerke bittet, für die Bürger jederzeit 
frei zugängliche Container für Grünabfälle 
im Stadtgebiet von Kronberg aufzustellen“, 
formuliert CDU-Fraktionsvorsitzender An-
dreas Becker. Viele Bürger würden es in den 
Augen der CDU bedauern, dass sie samstags 
ausschließlich bis 13 Uhr Grünabfälle am 
städtischen Betriebshof abgeben könnten. Die 
CDU möchte mit dem neuen Angebot zudem 
die Mitarbeiter der Stadt Kronberg entlasten 
und nicht zusätzlich außerhalb der regulären 
Dienstzeiten belasten. „Wir bitten daher da-
rum, frei zugängliche Grünabfall-Container 
im Stadtgebiet zu installieren“, ergänzt Ste-

fan Möller, stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender der CDU. Dies hätte den Vorteil, dass 
die Bürgerinnen und Bürger ihren Grünabfall 
direkt nach der Gartenarbeit unabhängig von 
den Öffnungszeiten des Bauhofs entsorgen 
können. Dadurch würde auch wildes Entsor-
gen von Grünabfällen in der Natur vermieden 
und die Umwelt geschont.
Mögliche Standorte könnten der Parkplatz am 
Friedhof Talerfeld, der Parkplatz am Wald-
schwimmbad/EFC-Platz oder der Platz hinter 
dem Haus Altkönig sein. Andreas Becker und 
Stefan Möller nennen in diesem Kontext noch 
die Stadt Steinbach, die dieses Angebot des 
Grünabfall-Containers seit vielen Jahren ih-
rer Bürgerschaft anbietet und damit in ihren 
Augen bürgernah agiert.

  

  

Galerie Dubai

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus



Seite 4 - KW 19	 KRONBERGER BOTE� 8. Mai 2024

Der „Knodderberg“ bebte – Politschelte nach allen Seiten,  
Aktive ließen kein gutes Haar an der Volksvertretung

Kronberg (hmz) – Das wusste schon Karl 
Valentin: „Jedes Ding hat drei Seiten. Eine 
positive, eine negative und eine komische.“ In 
diesem Sinne sollte auch die dritte Auflage 
des „Knodderbergs“ mit Maibockanstich ein 
politisches, literarisches und humoristisches 
Spektakel werden. Politikerinnen und Politi-
ker gehen gerne schon mal in Deckung, wenn 
Kabarettisten und Satiriker sie aufs Korn 
nehmen – mal verärgert, mal doch irgend-
wie über sich selbst lachend. Für Kronbergs 
Kommunalpolitikerinnen und -politiker gab 
es diesmal nichts zu lachen, ebenso wenig für 
die der Nachbarstädte und deren „Oberhäup-
ter“. Die Aktiven spiegelten in ihren Beiträ-
gen je nach ihrer Couleur die Quintessenz 

der derzeitigen Verfassung der Parteienland-
schaft bis hinunter auf die kommunale Ebe-
ne wider und hielten dabei mit Häme, Spott 
und deftiger Kritik nicht hinter dem Berg. 
Ihr Fazit:  Rechthaberei statt Streitkultur und 
anstelle zielgerichteter Debatten heftige Er-
regung. Folgerichtig daher der Hinweis von 
Uwe Paul: „Kompromisse sind keine Nie-
derlagen.“ Die klare Botschaft: „Miteinan-
der reden zu müssen.“ Da stellte sich wohl 
so mancher im Publikum die Frage: Wer 
will sich da noch politisch engagieren, wenn 
dies mit Beschimpfungen über- und unterei-
nander oder Schlimmerem einhergeht? Anne 
Hecking, Hans Georg Kaufmann, Micha-
el Arndt, Thomas Poppitz, Wolfgang Lang, 
Volker Göbel und Uwe Paul versuchten Ant-
worten auf die Fragen der vielen politischen 
Plagen zu finden. Was sollten sie auch ande-
res machen, wenn die Polit-Riege regelmäßig 
so schöne Steilvorlagen vorgibt und diese 
freiwillig zusätzlich zum Alltagswahnsinn 
liefert? Knappe fünf Stunden lang derbe 
Schelte, musikalisch unterbrochen von der 
Kirdorfer Kolpingcapella, den „Drei lustigen 
Vier“, sonst zu acht, den „Scherzbuben“ und 
den „Schernbornschwalben“. Der Fassanstich 
durch Bürgermeister König klappte vorbild-
lich. 

Für den guten Zweck
Braumeister Stefan Schmidt hat anlässlich 
des „Knodderbergs“ wieder einen „Maibock“ 
gebraut, der in Fässern auf kürzestem Weg ins 
Haus Altkönig gerollt wurde und vermutlich 
einen noch kürzeren in viele durstige Kehlen 
fand. Für so manchen an diesem Abend ein 
echter Stimmungsaufheller. Und noch eine 
gute Nachricht: Weil es sich um eine Ver-
anstaltung für einen guten Zweck handelte, 
machte beim „Knodderbergs“ ein Klingel-
beutel die Runde. Mark Buchmann in Vertre-
tung für die Taunus Sparkasse überreichte der 
Leiterin der Tafeln des Hochtaunuskreises, 
Stefanie Limberg, schon einmal einen Scheck 
über 1.000 Euro. 

Retourkutschen

„Wenn ein Tiefschwarzer (Thomas Poppitz) 
und ein Tiefroter (Hans Georg Kaufmann) 
sich zwar kabbeln, aber sonst gut verstehen 
und gemeinsam auf der Bühne stehen, soll-
te das zeigen, wie es geht“, so Kaufmann. Er 
trat in seiner Paraderolle als Teufel auf. Und 
seine Ansagen an die „Menschenbrut“ waren 
deutlich, laufe es doch schon seit vielen Jah-
ren nach seinem teuflischen Plan. Während er 
feststellte, dass „Friedrich der Große Merz, 
ein Mann von gestern mit seinem Getöse“ al-
les tun würde, um Kanzler zu werden, auch 
wenn er die Probleme im Deutschland von 

morgen nicht lösen könne, war klar, „dass 
ein Merz noch keinen Sommer macht“. Die 
letzte „Schlacht vom Lafontaine“, der Zer-
fall der Linken mit „Oskar, Sarahs Wagen-
knecht“, besiegele den Untergang der Sozial-
demokratie. Die Retourkutsche folgte prompt 
vom CDU-Mann Thomas Poppitz aus „Sankt 
Bad Bommersheim am See“ als Oberhobbit 

aus dem Auenland: Achtzig Prozent der Be-
völkerung würden der Regierung nicht mehr 
vertrauen. „Ist ja auch kein Wunder, wenn das 
Leuchtturmprojekt der Ampel die Legalisie-
rung von Cannabis ist.“ Ziellos, führungslos 
und ahnungslos seien die Losungen der Am-
pel. „Maibockaktivist“ Volker Göbel, der den 
Abend moderierte und mit Trinksprüchen 
würzte, schlug ebenfalls eine tiefe politische 
Kerbe: Er fragte, „ob Olaf Scholz noch Kanz-
ler ist oder es schon vergessen hat“.  Einen 
eher nachdenklichen Redebeitrag leistete 
Uwe Paul mit seinem vehementen Appell für 
den Wald. 

„Betreutes Kiffen“
Am 1. April ist das Cannabis-Gesetz in Kraft 
getreten. Seitdem können Erwachsene in 
Deutschland legal Cannabis konsumieren. 
Eine Steilvorlage für Ihre Majestät Kaiserin 
Friedrich, sehnlichst vom Publikum erwartet 
und der Höhepunkt auf dem „Knodderberg“. 
Sie nahm den Ball nur zu gerne auf und pol-
terte durch Kronbergs Politik. Sie ließ durch 
ihren „Lakaien“, Hans Georg Kaufmann, 
Bürgermeister König eine Cannabispflanze 
überreichen. Der Anfang für eine Hanfplan-
tage im Rathausgarten direkt neben den Reb-
stöcken des „Roten Regenten“.
Ihre Empfehlung: „Betreutes Kiffen vor jeder 
Versammlung im Rathaus zum Wohle der 
Stadt.“ Zum Thema Standortklärung für die 
Freiwillige Feuerwehr schlug sie eine luftge-
stützte Brandbekämpfung vor, dann müssten 
auch keine Hilfsfristen eingehalten werden. 
An den Ersten Stadtrat Heiko Wolf gerichtet 

ihr Fazit: „Sehen Sie, so funktioniert die Po-
litik in Kronberg. Zuckerbrot und Peitsche.“ 
Ihre Majestät empfahl der Politik, dem Volk 
aufs Maul zu schauen, stellte aber gleichzeitig 
fest, das genau werde nicht getan. Kronberg 

präge „die innere Zerrissenheit“. Es kam noch 
dicker: Die CDU laufe der KfB hinterher und 
merke dabei nicht, dass sie ihre Seele verkaufe, 
Blockade sei das Unwort in allen Bereichen, 
die FDP habe keine Inhalte und die KfB tanze 
allen auf dem Kopf herum. Auch Bürgermeis-
ter König bekam sein Fett weg: „Drei Jahre 
König-Desaster“, Politzirkus und Narrenzen-
trale Rathaus. Ob im Bund, auf Landes- oder 
Kommunalebene, Politik sei eben nur noch im 
Rausch zu ertragen. Die Kaiserin versprach 
Cannabispflanzen-Nachschub bei Bedarf.
Kurt Tucholsky ist einmal gefragt worden: 
„Was darf Satire? - Alles!“ So viel zum Thema 
Meinungsfreiheit.

Die „Schernbornschwalben“ sind Garanten für gute Stimmung. Erst recht, als sie das „Ober-
höchstadt-Lied“ anstimmten. � Fotos: Muth-Ziebe

v.l.n.r. Arndt und Kaufmann sorgten als 
„Scherzbuben“ für Stimmung.

v.l.n.r. Stefanie Limberg, Volker Göbel und 
Mark Buchmann, der den Scheck für die  
Tafeln Hochtaunus überreichte.

Ihre Majestät Kaiserin Friedrich (Anne He-
cking) verteilte heftige Polit-Schelte.

Theaterworkshop und Publikumsnähe –  
die „hannemanns“ begeistern im Jubiläumsjahr

Kronberg (kb) –  Mit einem Theaterworkshop 
für theaterinteressierte Menschen, die kein Ver-
einsmitglied sein mussten, starteten „die hanne-
manns“ in das Jahr, in dem sie alle gemeinsam 
im Oktober ihren 60. Jubiläumsgeburtstag fei-
ern werden.  Am 27. April  trafen dann 15 Teil-
nehmer, die sich online angemeldet hatten, vor 
Ort ein und erwarteten gespannt die durch den 
Slogan „Spiel + Spaß = Schauspiel“ in Aussicht 
gestellten Geschehnisse. Drei theatererfahrene 
Vereinsmitglieder unterstützten die Interessier-
ten tatkräftig innerhalb der Gruppe. Die mit der 
Workshop-Leitung beauftragte Theaterpäda-
gogin Katharina Fertsch-Röver brachte sodann 
Struktur und Orientierung in die Abläufe der 
Theaterfrischlinge, verschiedene kleine Spiel-
gruppen wurden eingeteilt. Die Fachfrau stellte 
anschließend eine nur dem Schein nach einfa-
che Aufgabe: Die Teilnehmenden sollten pan-
tomimisch ein Standbild aus unterschiedlichen 
Filmen mit hohem Bekanntheitsgrad darstellen. 
Die übrigen Teilnehmer hatten nun die Aufga-
be, den jeweils dargestellten Film zu erraten. 

Der Schwierigkeitsgrad des Unterfangens stei-
gerte sich durch weitere Anforderungen an 
Kreativität und Dynamik sowie an stimmliche 
und körperliche Beweglichkeit der darstellen-
den „Spielerinnen und Spieler“. So wurde unter 
anderem das Einbetten äußerst weniger, kur-
zer, banaler, sinnleerer Sätze in improvisierte, 
selbst erfundene kleine Szenen als Aufgabe 
gestellt. Sämtliche Einfälle, Ideen, Gedanken-
blitze waren stets humorvoll untermauert, so 
dass auch die Lachmuskulatur den ganzen Tag 
einiges zu tun hatte. Das Erstaunen war groß, 
die Freude noch größer, als keine der Anfor-
derungen die begeisterte Darstellergruppe zu 
überfordern schien. Im Gegenteil, Phantasie 
und spielerische Fähigkeiten nahmen gekonnt 
jede Hürde und steigerten sich von Stunde zu 
Stunde. Das gemeinsame Einstudieren und 
Aufführen vor Publikum auf der Bühne – mit 
Vorhang, Scheinwerfern, Musikuntermalung, 

Tanzeinlage und stimmlicher Betonung einer 
Szene aus dem Klassiker „Romeo und Julia“ 
– forderte von allen Beteiligten zum Schluss 
noch einmal volle Konzentration und Über-
windung der nach wie vor verständlicherweise 
existenten Unsicherheiten. Belohnung stand am 
Ende der Aufführung – das Brot des Künstlers 

an sich: tosender Applaus. In den Pausen, in de-
nen „die hannemanns“ ihre Gäste auch kulina-
risch verwöhnten, wurden Theaterspiel und da-
zugehörige Erfahrungen gemeinsam analysiert 
und diskutiert. Anschaulich wurden vor Ort zur 
Verfügung gestellte Fotoaufnahmen und Pres-
senachrichten aus dem bewegten 60-jährigen 
Theaterleben der „hannemanns“. Die optischen 
Eindrücke wurden durch die Vereinsmitglieder 
dann mit Anekdoten geschmückt und „Insider-
wissen“ unterfüttert. 
Eine mehr als gelungene Veranstaltung fand 
dann irgendwann ihr heiteres Ende. Es wurde 
deutlich, was fremde, zufällig zusammenge-
würfelte, zunächst „nur“ durch das Interes-
se an einer gemeinsamen Sache verbundene 
Menschen zu leisten im Stande sind, wenn ihre 
Leidenschaft für die gemeinsame Sache – im 
Fall dieses Workshops das Schauspiel – ent-
facht wird. Herzliche Umarmungen innerhalb 
der kompletten Theater-Mannschaft für diesen  
Tag sorgten ganz zum Schluss dann für Harmo-
nie und Begeisterung pur. Man versprach, sich 
zu weiteren Theaterveranstaltungen wiederzu-
treffen.

Teilnehmende in Aktion � Fotos: privat

Die darstellende Künstlerschaft am Werk

Bühnenerfahrung sammeln, Zugang finden

Raub in der Innenstadt
Kronberg (kb) – Am vergangenen 
Donnerstag kam es zu einem Raub in 
der Kronberger Innenstadt. Ein Mann 
aus Frankfurt hob gegen 15.40 Uhr 
mehrere tausend Euro bei einer Bank 
in der Innenstadt ab und ging anschlie-
ßend in die Hartmuthstraße. 
Hier sprach ihn an der Ecke zur 
Schreyerstraße ein unbekannter Mann 
an, der ihn auf eine vermeintliche Not-
lage seines Bekannten hinwies. Als der 
Angesprochene helfen wollte, schlug 
einer der beiden Diebe auf ihn ein und 
raubte ihm Bargeld und Mobiltelefon. 
Anschließend stiegen beide in ein in 
unmittelbarer Nähe haltendes Fahr-
zeug mit Münchner Kennzeichen. 
Vermutlich handelte es sich um einen 
Mercedes oder BMW. Ein ebenfalls 
unbekannter Dritter fuhr die beiden 
Diebe anschließend in unbekannte 
Richtung davon. Bei den Tätern han-
delte es sich um zwei Männer. Einer 
war circa 1,80 bis 1,85 Meter groß, 
hatte kurze schwarze Haare und trug 
weiße Kleidung. Sein Komplize war 
ungefähr  1,75 Meter groß, kräftig und 
hatte glatte braune Haare. 
Der Fahrer des schwarzen Autos 
konnte nicht näher beschrieben wer-
den. Die Kriminalpolizei hat die 
weiteren Ermittlungen übernommen. 
Dazu bittet sie die Bevölkerung um 
Mithilfe. Wer hat die Tat am Donners-
tag gegen 15.40 Uhr beobachtet? 
Von Relevanz ist auch der unmittel-
bare Zeitraum vor und nach der Tat. 
Wer entsprechende Beobachtungen 
gemacht hat: Die Polizei nimmt Hin-
weise unter der Telefonnummer 06172 
1200 entgegen.
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SPD würdigt ehemaligen Sportdezernenten 
Pfeifer und gratuliert zum Achtzigsten

Kronberg (kb) – Der neue Kunstrasenplatz für 
den EFC Kronberg und die neue Sportanlage 
der SG Oberhöchstadt seien die wichtigsten 
„Meilensteine des früheren Sportdezernenten 
Klaus Georg Pfeifer“, formuliert es die Kron-
berger SPD. Heute vertritt der Sozialdemokrat 
seine Partei noch im Stiftungsrat der Kron-
berger Burg. Zum 80. Geburtstag würdigt der 
Ortsverein sein langjähriges ehrenamtliches 
Engagement für die Stadt.

Klaus Georg Pfeifer 
Klaus Georg Pfeifer hatte viele Funktionen in-
ne. Zwischen den Jahren 2008 und 2012 war 
er Stadtverordneter, zwischen 2013 und 2016 
Stadtrat  – nachgerückt für die plötzlich verstor-
bene sozialdemokratische Stadträtin Marianne 
Haimerl –, ehrenamtlicher Sportdezernent. Be-
rufen hatte den aktiven Sportler der damalige 
Bürgermeister Klaus Temmen: „Klaus Pfeifer 
hat im Magistrat die ihm von mir übertragene 
Funktion des Sportdezernenten mit viel Enga-
gement und hohem persönlichen Einsatz wahr-
genommen. Insbesondere seine Mitwirkung in 
den Projekten Kunstrasenplatz EFC Kronberg 
und neue Sportanlage SG Oberhöchstadt an der 
Altkönigschule möchte ich hier erwähnen.“ Da 
passt es treffend ins Bild, dass auch Pfeifer das 
im Jahr 2019 eingeweihte Sportzentrum an der 
Altkönigschule als eines der Highlights seines 
politischen Wirkens betrachtet. Pfeifers persön-
liches Fazit über seine Zeit in der Kommunal-
politik: „Es hat mir Spaß gemacht, denn wir 
haben im Magistrat immer vernünftige Kom-
promisse gefunden. Heute wird häufig wieder 
das wahltaktische Interesse vor das Interesse 
der Bürgerinnen und Bürger gestellt. Es gibt 
Parteien, die alles tun, um sozialen Wohnungs-
bau zu verhindern, obwohl es auch ihnen selbst 

schaden würde, wenn in Kronberg beispiels-
weise keine Handwerker mehr wohnen wür-
den und es keine Freiwillige Feuerwehr mehr 
gibt, weil die jungen Menschen sich das Le-
ben in der Stadt, in der sie geboren wurden, 
nicht mehr leisten können.“

Ehrenamt und Altstadtkreis
Bevor Pfeifer kommunalpolitisch aktiv wur-
de, engagierte sich der gebürtige Darmstädter 
bereits viele Jahre im Altstadtkreis. Neben 
seiner Tätigkeit als Schriftführer gehörte er 
auch zu den Aktiven bei den vom Altstadt-
kreis unterstützten Projekten wie der Neuge-
staltung des Recepturhofs oder der Anlage 
des Spielraums im Victoriapark. Als Neu-
Kronberger war Klaus Pfeifer dank des Alt-
stadtkreises begeisterter Ehrenamtler gewor-
den: „Als ich frisch nach Kronberg gezogen 
war und durch die wunderschöne Altstadt 
spazierte, sah ich immer wieder Leute, die 
in ihrer Freizeit Blumen pflanzten, Plätze an-
legten, Rohre verlegten. Es waren die Leute 
vom Altstadtkreis. Da wollte ich mitmachen 
und trat ein.“ Auch dort hat er offensichtlich 
Spuren hinterlassen. Der Ehrenvorsitzende 
Hans-Willi Schmidt in seiner Würdigung: 
„Auf Klaus Georg Pfeifer passt der Spruch 

von Martin Luther King jr.: Die hartnäckigs-
te und dringendste Frage des Lebens ist: Was 
tust du für andere? Er tat es.“

„Streitlustiger Pfarrer“
Manchmal zieht Klaus Georg Pfeifer auch 
als Pfarrer durch die Altstadt, in seiner Rolle 
als einer von zwei streitenden Pfarrern – der 
zweite „Pfarrer“ ist sein früherer Magistrats-
kollege Hans-Robert Philippi. Gemeinsam 
sorgen die beiden bei den Laternenwegfüh-
rungen der Laienspielschar für Erheiterung.

Klaus Georg Pfeifer � Fotos: privat

v.r.n.l. Klaus Georg Pfeifer und Hans Robert 
Philippi vor oder nach der „Predigt“

Fußballerinnen des EFC auf Erfolgskurs

Kronberg (kb) - Am vergangenen Samstag 
wurde es im Kampf um den Aufstieg noch 
einmal spannend. Es war ein Abend der Tor-
frauen, die verhinderten, dass aus Torchancen 
mehr wurde. Die Schlussfrau des FC Dietzen-
bach stand immer wieder im Weg und ließ so 
die Stürmerinnen des EFC das eine oder andere 
Mal verzweifeln. Auch die Damen des FC Diet-
zenbach hatten ihre Chancen, doch auch die 
EFC-Torfrau hielt standhaft jeden Ball auf das 
hemische Tor. Mit viel Einsatz und lautstarker 
Unterstützung der zahlreichen Fans haben es 
die Frauen des EFC-Kronberg letztendlich ge-
schafft und den verdienten Titel der Kreisliga A 
FFM Gruppe 1 gewonnen.
Seit über 15 Jahren gibt es Mädchenfußball 
beim EFC. Da aus Mädchen Frauen werden, 
übernahm Trainer Tilo Strobl zusätzlich zur 
damaligen Mädchenmannschaft im Jahr 2018 
auch die kurz vorher gegründete Frauenmann-
schaft. Die Doppelbelastung, zwei Mannschaf-
ten zu trainieren und zu den Spielen zu beglei-
ten sowie Ausbildung und Studium unter einen 
Hut zu bringen, nahm er engagiert auf sich, da-
mit es für die Spielerinnen eine Zukunft gab. 
Viele junge Fußballfrauen hat es für Ausbil-
dung und Studium aus Kronberg weggezogen, 

andere fassten wiederum Fuß in der Stadt am 
Taunushang. Allein im vergangenen Sommer 
konnte das Damenteam insgesamt sieben Neu-
zugänge verzeichnen. Die Mischung aus Be-
stand und Neuzugang „machte es“, die Frauen 
konnten sich durch Zugänge aus Bad Homburg, 
Schwalbach und Oberursel verstärken und sind 
in kürzester Zeit ein eingespieltes Team gewor-
den, das Freude am Fußball spielen hat und 
füreinander einsteht.Aktuell besteht das Team 
aus einer starken Verteidigung, einem laufstar-
ken Mittelfeld, das die Bälle dem erfolgreichen 
Sturm vorlegt und gegebenenfalls die Abwehr 
unterstützt. Der Sturm beweist mit seinen 84 
Treffern in der Liga, dass man sie im Auge be-
halten sollte. Die Abwehr und die Torfrauen zei-
gen mit nur 27 zugelassenen Toren, dass man 
nicht leicht an ihnen vorbeikommt und die Geg-
ner fair zu stoppen wissen. Die Familien, Freun-
de und weitere Zuschauerinnen und Zuschauer 
feuerten ihre Frauenmannschaft lautstark an 
und feierten nach dem 1:0 Sieg auch ausgiebig 
gemeinsam die gewonnene Meisterschaft. Und 
so heißt es in der kommenden Saison für das 
Team von Trainer Tilo Strobl „Kreisoberliga-
Luft“ schnuppern und idealerweise den Ver-
bleib in der neuen Liga sichern.

Die erfolgreichen und zufriedenen Frauen des EFC-Kronberg � Foto: privat

Evangelische Kirchengemeinden 
feiern gemeinsam Gottesdienst

Oberhöchstadt (kb) – An ausgewählten 
Terminen feiern die evangelischen Kir-
chengemeinden in Kronberg sowie die 
Gemeinden aus Falkenstein und Glashüt-
ten besondere Gottesdienste gemeinsam. 
Der nächste Termin steht nun in Ober-
höchstadt an: An Himmelfahrt, dem 9. 
Mai, um 11 Uhr feiern die Gemeinden 
einen Gottesdienst unter freiem Himmel 
auf der großen Wiese vor der Kirche in 
der Albert-Schweitzer-Straße 2. Den Got-
tesdienst halten die Oberhöchstädter Pfar-
rerin Annabell Ulrich und Pfarrer Lothar 
Breidenstein aus Falkenstein. Es musizie-
ren die Bläser von „Schönberg Brass“. Im 
Anschluss wird es Erfrischungen geben. 
Die Kirchengemeinde Oberhöchstadt freut 
sich, auch viele Gäste aus den anderen Ge-
meinden zu begrüßen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Wer eine Mitfahrge-
legenheit sucht, wende sich bitte an das 
jeweilige Pfarramt, dort wird man versu-
chen, etwas zu vermitteln. Der nächste ge-
meinsame Gottesdienst der fünf Gemein-
den findet dann am Pfingstsonntag, 19. 
Mai, um 11 Uhr in Falkenstein statt.

Vatertag feiern bei den  
„Freunden der Waldsiedlung“

Oberhöchstadt (kb) – Die „Freunde der 
Waldsiedlung“ laden ab 11 Uhr zum traditi-
onellen „Vatertag am Dreiländereck“ am 9. 
Mai 2024 in die Oberhöchstädter Waldsied-
lung ein. Für das leibliche Wohl ist wie im-
mer mit Getränken, Gegrilltem und „Kaffee 
& Kuchen“ gesorgt. Gäste sind stets will-
kommen, sei es gezielt oder als „Zwischen-
station“ beim Vatertagswandern.

Fahrraddiebstahl  
am Berliner Platz

Kronberg (kb) – Unbekannte entwendeten 
am 2. Mai am Berliner Platz gegen 16.50 
Uhr ein graues Pedelec (Mountainbike) 
der Marke „Specialized“. Das Rad war 
an einem Fahrradständer abgestellt und 
mit einem Schloss gesichert. Als Erken-
nungsmerkmal dient ein auffällig gelber 
Farbverlauf, lila Griffe und weiße Peda-
le. Hinweise werden bei der Polizeistati-
on Königstein unter Telefon 06174/92660 
entgegengenommen.
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In Schönberg rückt Europa zusammen – 
Siebtes Treffen findet diesmal in Bayern statt

Schönberg (hmz) – „Europa rückt zu-
sammen“, das ist das Leitmotto der Inter-
nationalen Schönberg-Treffen, das nächste 
findet am Christi-Himmelfahrts-Wochen-
ende vom 9. bis 12. Mai in Schönberg-
Rottenbuch (Bayern) statt. Zum siebten 
Mal treffen sich Delegationen aus ganz 
Europa, das taten sie zuletzt im Jahr 2017 
in Sankt Vith (Belgien). Kronberg-Schön-
berg wird mit einer 33-köpfigen Delega-
tion anreisen, mit dabei Stadtverordne-
tenvorsteher Andreas Knoche, der Leiter 
des Stadtmarketing Matthias Greilach und 
für die Stadtverwaltung Jochen Schmidt-
Laux. Bürgermeister Christoph König 
wird nachfahren, um an der „Bürgermeis-
terkonferenz“ in Schönberg-Rottenbuch 
teilzunehmen. 
Dass diese Fahrt zustande kommt, ist ein-
mal mehr das Verdienst von Paul-Dieter 
Emmel, der die Zusammenhänge erläutert. 
Ende der 1980er Jahre reiste der damalige 
Touristik-Chef und heutige Bürgermeis-
ter aus Schönberg im Stubaital, Hermann 
Steixner, mit seiner Stellvertreterin Evi 
Kerber durch ganz Europa, um dort das 
Interesse an einem europäischen Schön-
berg-Treffen auszuloten. „Mit 42 Orten 
kam eine stolze Anzahl zusammen und 
allein in Hessen gibt es drei“, so Emmel: 
In Bensheim (Odenwald), im Oberwes-
terwald und im Taunus. Der damalige 
Bürgermeister Wilhelm Kreß konnte für 
diese Idee gewonnen werden, delegierte 
Idee und Organisation allerdings an die 
TSG Schönberg weiter. Paul-Dieter Em-
mel übernahm schließlich für die TSG die 
Vorbereitungen für die erste Fahrt im Jahr 
2001 ins Stubaital und auch für die fol-
genden etwa nach Cunewalde, Mühldorf 
am Inn und schließlich nach Belgien. Und 
überall dort stand „Schönberg“ vor dem 
zweiten Ortsnamen.

Bedeutsam und wichtig
Bis zu 500 Schönberger aus bis zu 18 Or-
ten aus Österreich, Belgien, Tschechien 
und Deutschland treffen sich seitdem alle 
drei Jahre in einem anderen Schönberg. 
Der Turnus ist durch Corona durchein-
andergeraten. Für die Taunusstadt sei ein 
derartiges Treffen jedoch auszuschließen, 
betont Greilach. „Wir haben weder einen 
geeigneten Platz noch ausreichend große 
Kapazitäten, um so viele Menschen unter-
bringen zu können.“ 
Dennoch sei dieses Treffen bedeutsam 
und wichtig und aus diesem Grund sei die 
Stadt entsprechend während der drei Tage 
vertreten. „Nach den Erfahrungen an Ort 
und Stelle können wir gegebenenfalls über 
eine adäquate Lösung für unsere Stadt 
nachdenken.“  

Das diesjährige Treffen wird mit einem 
bunten Rahmenprogramm begleitet, da-
runter Ausflüge nach Glentleiten und Wal-
chensee, Oberammergau, zur Schönegger 
Käsealm, zum Schloss Hohenschwangau 
und Wieskirche und zuletzt zur Zugspitze. 
Am sogenannten Schönberg-Tag darf sich 
jede Gemeinde mit einem Stand im Festzelt 
vorstellen. 
„Wir werden Typisches aus der Region mit-
bringen, da wird der ,Äppler‘ dabei sein, na-
türlich aus Bechern mit dem Stadtlogo“, so 
Greilach. Das sei dazu gesagt, die Fahrt ist 
längst ausgebucht, das Interesse war groß.

Feste Größe bei der TSG
Paul-Dieter Emmel ist seit dem Jahr 1953 
Mitglied bei der TSG und war von 1971 bis 
1973 Oberturnwart. Im Jahr 2008 wurde er 

für seine 40-jährige Tätigkeit als Übungs-
leiter geehrt. Auch die Wochenendzeltlager 
der TSG für Kinder und Jugendliche, die 
Organisation des Jubiläums „75 Jahre TSG 
Schönberg“ und nicht zuletzt die Geburts-
stunde des Brunnenfestes im Jahr 1985 wä-
ren ohne ihn kaum denkbar gewesen. 
Zudem ist er langjähriger Mitarbeiter im 
Ortsgericht Schönberg, dies seit dem Jahr 
2008. „Mein schönster Erfolg war, dass 
ich es geschafft habe, dass der Hessische 
Landtag dem Gesetz, dass die Ortsgerichte 
wieder Immobilien schätzen dürfen, zuge-
stimmt hat. Ich bin immer noch Übungslei-
ter in der TSG, seit 56 Jahren“, so Emmel. 
Seine jahrelangen ehrenamtlichen Tätig-
keiten wurden im Jahr 2013 mit der Verlei-
hung des Ehrenbriefes des Landes Hessen 
gewürdigt.

v.l.n.r. Paul-Dieter Emmel und der Leiter des 
Stadtmarketings, Matthias Greilach. 
� Foto: Muth-Ziebe

Knapp 800 Besucher ließen sich von Genuss-Erlebnissen begeistern
Kronberg (pu) – Einen eindrucksvollen Be-
leg für die starke Verbindung von Kronberg 
im Taunus und dem dynamischen Verständnis 
von „Genuss erleben“ lieferte die am Sonntag 
in und um die Stadthalle herum stattgefundene 
sechste Auflage der Kronberger Genuss-Messe. 
Am Ende des Tages hatten knapp 800 Besucher 

unter Federführung der Taste-ination Lars Ben-
der & Michael Radtke GbR mit Unterstützung 
der städtischen Wirtschaftsförderung und des 
Stadtmarketings die Gelegenheit ergriffen, sich 
in die faszinierende Welt der Genüsse entführen 
zu lassen. 
Über 40 nationale und internationale Ausstel-
ler als Herz dieser Messe zeichneten dafür 
verantwortlich, das Thema breit und durch 
neue Impulse belebt aufzustellen. Ein Erfolgs-
rezept, das offenkundig einmal mehr aufging. 
Wohin der Blick auch schweifte: Die Messe-
Besucherschar folgte dem pulsierenden Ange-
botsgeschehen, ließ sich auf gaumenkitzelnde 
kreative Kombinationen ein und von Raritäten, 

Nischenprodukten und neuen Trends begeis-
tern. Dabei lernten die Tagesgäste beispiels-
weise Jungunternehmerin Elli Zaske und ihre 
„Kräuter-Wege“ kennen. 
Durch ihre an Neurodermitis erkrankte Tochter 
war sie zwar schon seit längerem gezwungen, 
auf chemiefreie, gesunde und natürliche Er-
nährung zu achten; die Chance zur Geschäfts-
gründung wagte sie allerdings erst im letzten 
Jahr. „Das ist genau meins, ich arbeite mit den 
Ressourcen, die draußen wachsen wie Brennes-
sel oder Weißdorn“, gewährte sie Einblicke in 
ihre Philosophie. Ebenfalls Messepremiere in 
Kronberg feierten unter anderem „Deerbrook 
Kitchen“ aus Königstein mit kalifornisch ins-
pirierter, rein pflanzlicher Feinkost, „Soulsa“ 
mit italienischen Pastasaucenmischungen, das 
„Gasthaus Adler Kronberg“ mit österreichi-
schen Schmankerln wie Käsespätzle oder Spi-
natknödeln und die „Kronberger Lichtspiele“ 
mit Popcorn und der Vorstellung der Cinecard. 
„Für mich ist Genuss, heute Zeit für kinointe-
ressierte Gäste zu haben, da naturgemäß für 
längere Gespräche an der Kinokasse meistens 
keine Gelegenheit ist“, unterstrich Kinobetrei-
berin Vanessa Müller-Raidt. 

Offizielle Begrüßung
Landrat Ulrich Krebs sprach von einer tollen, 
längst weit über die Stadt und den Kreis her-
ausstrahlenden Messe, auch mit Ausstellern aus 
der Region, und dankte den Veranstaltern für 
deren Organisation: „Ich bin ich immer wieder 
gerne Schirmherr und Gast“. Dem konnte sich 
Bürgermeister Christoph König nur anschlie-

ßen: „Kronberg bietet viele schöne Veranstal-
tungen über das ganze Jahr verteilt. Die Kron-
berger Genuss-Messe ist einer der Höhepunkte. 
Die Veranstaltung passt hervorragend zu unse-
rer Stadt.“ 
Für Taste-ination und im Namen seines für die 
Veranstaltung ins Boot geholte Team drückte 
Michael Radtke sowohl Freude über die sechs-
te Messeauflage als auch großen Dank an alle 

Aussteller, Partner, Unterstützer und Besucher 
aus, „ohne die das alles nicht möglich wäre!“ 
Heraus hob er außerdem den Einsatz des Stadt-
marketings, der Wirtschaftsförderung Kron-
berg, des Stadthallenteams und der Stadtwerke. 
Probieren und Verweilen war an diesem Tag 
oberste Prämisse. 
Dazu verführten neben jüngsten Jahrgängen 
und Kreationen von Wein mit und ohne Alko-
hol, Whisky, Champagner, Sekt und Bier auch 
Franziskas „Brände mit Charakter“, Salzkara-
mel-Likör oder bis 160 Grad hitzebeständige 
„Gin-Perlen“. 

Stellenwert
Augenfällig hat in Kronberg das Verständnis 
für „Genuss erleben“ seit der im Jahr 2016 statt-
gefundenen Premiere der Kronberger Genuss-
Messe nochmals an Stellenwert gewonnen. Von 
der spürbaren familiären „Wohlfühlatmosphä-
re“ lässt man sich allzu gerne anstecken. Ein-
mal mehr konnte beobachtet werden, dass die 
frisch erworbenen herausragenden edlen Tröpf-
chen bei Sonnenschein und Flammkuchen mit 
Freunden direkt an den bereitstehenden Tischen 
und Bänken auf dem Berliner Platz genossen 
wurden. Als Abschluss noch eine Bohnenspe-
zialität von Bellas Kaffee-Rad und ein Eis von 
Marimono – Herz, was willst du mehr! Nicht 
zu vergessen die Lust auf den Genuss hochwer-
tiger Nuss-, Olivenöl-, Senf- und Salzkreatio-
nen, Sake und Sojasauce, von österreichischen 
und deutschen Wurst- und Käsespezialitäten, 
Lachs, Aperitifs, italienischer Feinkost, Scotch, 
Kräuterlikören und last not least Grie-Soß‘-
Samen zum Selbstheranziehen der Kräuter oder 
selbst gemachter Erdbeer-Limes von „Zeit- und 
Genuss“. 

Zehnjähriges
Zur sechsten Messeauflage und anlässlich des 
zehnjährigen Bestehens von Taste-ination bo-
ten Lars Bender und Michael Radtke erneut 
eine exklusive Messeabfüllung  an. Dieses Mal 
einen in den schottischen „Highlands“ des-
tillierten und gereiften Tullibardine. Summa 
summarum eine Veranstaltung, die nahtlos an 
die Erfolgsgeschichte der vorherigen Auflagen 
anknüpfte.

Le Colline Olivenöle  � Foto: Rhode
Die Insel Wein Macher Franken� Foto: Puck
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Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT JETZT in der Frankfurter Landstr. 86in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de
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SCHLAFKOMFORT
DER EXTRAKLASSE

Wir möchten, dass Sie rundum zufrieden
sind und sorglos einschlafen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

xx, xx. xx xx 1 EXPERTENRAT

Geschlechts- 
krankheiten auf  
dem Vormarsch! 
Sexuell übertragbare Krankhei-
ten sind für viele ein heikles The-
ma, dass aber regelmäßig im All-
tag einer Apotheke vorkommt. 
Dabei handelt es sich zumeist 
um Bakterien, Hefepilze, Viren 
oder Parasiten. Die Ursachen 
von Geschlechtskrankheiten 
können ganz unterschiedlich 
sein. 
Ein Großteil der Infektionen läuft 
unterschwellig ab und betrifft 
eben nicht nur Randgruppen mit 
riskantem sexuellem Verhalten, 
sondern die gesamte Gesell-
schaft. Hier kann ein Apotheker 
schnell durch gute Beratung 
Aufklären und kleinere Probleme 
lösen. 
Ein Jeder kann sich kostenlos 
und ohne Termin beraten las-
sen - auf Wunsch auch diskret 
in einem separaten Beratungs-
zimmer. Somit ist die Apotheke 
die erste Anlaufstelle für medizi-
nischen Rat bei kleineren Prob-
lemen. 
Zum Beispiel bei Scheidenpilz 
kann schon ein Präparat aus der 
Apotheke helfen. Zusätzlich soll-
te man auf Hygiene achten und 
die Wäsche bei über 60 Grad 
waschen. Um eine Reinfektion 
durch den Partner (Ping-Pong-
Effekt) zu vermeiden, muss 
dieser manchmal mitbehandelt 
werden, auch wenn dieser über-
haupt keine Symptome zeigt. 
Sollte doch eine ärztliche Be-
treuung notwendig sein, wird 
dies vom Apotheker klar kom-
muniziert und auf die örtlichen 
Anlaufstellen verwiesen.

Grob gilt: Wenn es im Schritt 
juckt, brennt oder tropft, sollte 
man schnell handeln! Die meis-
ten Geschlechtskrankheiten sind 
leicht zu behandeln, hingegen 
können unbehandelte Infektio-
nen schwere bleibende Schäden 
verursachen. 
Noch mehr Tipps zum Thema 
Prävention lesen Sie im nächs-
ten Expertenrat.
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Dan Eischer-Otte

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

– Anzeige –

Das nehmen die Leser immer gerne in die Hand:

Ihre BeilageIhre Beilage
in unseren Zeitungen
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

0 61 74 / 93 85 240 61 74 / 93 85 24

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Filmmelodien begeistern in der Stadthalle – Großer Erfolg 
des Frühjahrskonzerts des Musik-Vereins Kronberg

Kronberg (kb)  – Für den Preis ei-
ner Kino-Eintrittskarte war es beim 
Frühjahrskonzert des Kronberger 
Musik-Vereins möglich, zehn Block-
busterhymnen und zusätzlich vier Mu-
sikstücke zu präsentieren. Das Ange-
bot nahmen viele Besucherinnen und 
Besucher anscheinend sehr gerne an 
und bereuten es im Nachgang nicht;  
die Kronberger Stadthalle war so gut 
wie ausverkauft. Zweieinhalb Stunden 
bekannte Filmmelodien auf sehr ho-
hem künstlerischem Niveau wurden 
präsentiert und stellten gleichzeitig ein 
neues Konzept des traditionellen Früh-
jahrskonzerts dar. Die Veranstalter er-
füllten sich mit dieser Gestaltung einen 
lange gehegten Wunsch. Die Bandbrei-
te des Repertoires auf der Bühne, das 
sich thematisch vom „Wilden Westen“ 
bis zu „Superhelden“ entwickelte, fand 
großen Zuspruch. Motivation genug, 
zukünftig weitere „Themen-Konzerte“ 
in den Fokus des Vereins zu platzieren.  
Die beiden jungen Moderatorinnen Sil-
ke Dietz und Christina Ritschel führten 
kommunikativ durch den kurzweiligen 
Abend. Stilecht ging es weiter mit der 
Eröffnungsfanfare aus dem Vorspann 
der Metro-Goldwyn-Mayer (MGM) 
Filme. „Leo the Lion“ summten ver-
mutlich noch viele Konzertbesucher 
nach Veranstaltungsende weiter. Der 
in lateinischer Sprache formulierte 
Schriftzug „Ars gratia artis“, der in je-
dem Vorspann eines MGM-Films ein-
geblendet wird, bedeutet „Kunst, um 
der Kunst willen“. Und große Kunst 
wurde durchgängig von den rund 30 

Musikerinnen und Musikern auf der 
Bühne geboten. Dirigiert wurden sie 
gekonnt und motivierend von Alfred 
Herr. Beim ersten Filmmusik-Klassiker 
hatte der Dirigent anekdotenhaft Hut 
und Peitsche vor Ort dabei,  „Indianer 
Jones“ ließ grüßen und aus der Distanz 
kam Herr der Hauptfigur im 1980-er 

Jahre Film optisch sehr nahe. Es folgten 
Klänge aus den Filmen „Der mit dem 
Wolf tanzt“, „Die glorreichen Sieben“ 
und „Winnetou und Old Shatterhand“.

Young Band 
Den nächsten Programmpunkt mode-
riert Peter Ruth, der zunächst den bei-
den Moderatorinnen für ihre gelungene 
Präsentation dankte. Unter Leitung von 
Peter Mikulas zeigten die neun Mitglie-
der der YoungBand erstmals vor Pub-
likum ihr Können. Die gemeinsamen 
Proben starteten Anfang Februar,  die 
Fortschritte der jungen Mitglieder des 
Kronberger-Musik-Vereins waren be-

achtlich und wurden dementsprechend 
mit lautem und lang anhaltendem Ap-
plaus belohnt. Zur Erinnerung an ihr 
erstes Konzert, erhielten alle Band-
mitglieder von ihren Paten aus dem 
Erwachsenenorchester ein kleines Ge-
schenk.  In der YoungBand können al-
le Musikbegeisterten unabhängig ihres 
Alters und Fortschritts jederzeit mitma-
chen. Die YoungBand probt freitags um 
17.30 Uhr und freut sich über jeden wei-
teren Zuwachs. Darüber hinaus bietet 
der Musik-Verein Kronberg in Koope-
ration mit der Musikschule Königstein 
Musikunterricht an. Weitere Infor-
mationen sind jederzeit via E-Mail an 
YoungBand@musikverein-kronberg.de 
zu erhalten oder telefonisch unter der 
Rufnummer  0171 – 4152274 direkt zu 
erfragen.
In der Pause war Gelegenheit, sich bei 
Getränken, Brezeln und dem Klassiker, 
der bei Filmmusik nicht fehlen darf – 
Popcorn -  zu stärken. Im zweiten Teil 
war das Publikum gefordert. Bei „Co-
lonel Bogey“ pfiff und klatsche nahezu  
der komplette Saal mit. „Superman“ 
und „The Greatest Showman“ folgten. 
Danach war vor allem das Saxophon-
Register bei „Der Rosarote Panter“ 
gefordert. Nur mit seiner schusssiche-
ren Weste aus Pappe „überlebte“ das 
James-Bond-Double Alfred Herr das 

Potpourri bekannter „007-Melodi-
en“. Ein Höhepunkt folgte am Schluss 
mit dem musikalisch anspruchsvollen 
Filmexzerpt aus „Fluch der Karibik“. 
Das Altstadt-Kino „Kronberger Licht-
spiele“ spendete dann noch zwei Ein-
trittskarten für eine Verlosung, Laura 
Kolz war die Gewinnerin. Mit nicht 
enden wollende Beifall, durchsetzt mit 
Zugabeaufforderungen, honorierte das 
begeisterte Publikum die gelungene 
Aufführung. Am 23. Juni findet ein 
weiterer Höhepunkt des Musik-Vereins 
statt; das „Konzert im Park“ steht an 
und wird rechtzeitig im Detail ange-
kündigt werden.

Das Orchester des Musik-Vereins Kronberg spielte zahlreiche bekannte Musikstü-
cke aus Filmen und begeisterte damit das Publikum. � Fotos: privat

Die YoungBand des Musik-Vereins bei ihrem ersten öffentlichen Auftritt

Der gestiefelte Kater – Mitmachmärchen  
für Kinder zwischen fünf und acht Jahren auf der Burg

Kronberg (kb) – „Der jüngste Sohn 
eines Müllers erbt nach dessen Tod le-
diglich einen Kater, mit dem er nichts 
anzufangen weiß. Er überlegt, sich 
aus dessen Fell ein paar Handschuhe 
zu machen. Als der Kater spürt, dass 
es ihm an den Kragen geht, bietet er 
dem jungen Mann in der Sprache der 
Menschen seine Hilfe an und bittet 
um eine Paar Stiefel. So schick ge-
kleidet macht er sich gemeinsam mit 
seinem Herrn auf den Weg. Unter der 
Führung des schlauen Katers beste-

hen die beiden sämtliche Abenteuer, 
die ihnen gemeinsam begegnen. Zum 

guten Schluss heiratet der Sohn und 
wird selbst König.“ Mit Musik und 
Tanz spielen die Kinder am 11. Mai ab 
10.45 Uhr die aufregenden Abenteuer 
der beiden Protagonisten in der mär-
chenhaften Kulisse der Burg Kron-
berg nach. Das Angebot ist für Kinder 
zwischen fünf und acht Jahren - ohne 
Begleitung - gedacht. Das spielerische 
Unterfangen dauert circa eineinhalb 
Stunden und kostet acht Euro. Die An-
meldung kann via E-Mail an kinder@
burgkronberg.de erfolgen.

Junge Märchendarsteller �Foto: Srobel
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––––––––––––––––––––
EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr
Freitag 9.00 – 13.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: Psalm 66,20
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch 
seine Güte von mir wendet.

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:
Freitag, 03.05.
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr Probe der
Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe des Chores der Johanniskirche 

im Hartmutsaal
Samstag, 04.05.
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenschluss
 Mendelssohn – Sonate B-Dur 
 Dvorak – Präludien und Fugetten
18.30 Uhr Gottesdienst zum Wochenschluss
 (Prädikantin Doris Sauer)
Sonntag, 05.05. – Rogate
10.00 Uhr Konfirmandengottesdienst
 (Pfarrer Hans-Joachim Hackel)
  Anschließend Konfi-Brunch für die Familien 

der Konfirmanden im Hartmutsaal
10.00 Uhr Kindergottesdienst
16.00 Uhr  Konzert im Rahmen von 

„ein Tag für die Musik – hr2“
  „Ich bin so entsetzlich verliebt.“ 

Aus dem Hochzeitsbuch von Felix und 
Cecilie Mendelssohn

Montag, 06.05.
19.30 Uhr Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal
Donnerstag, 09.05.
11.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt
  mit Pfarrerin Annabell Ulrich, 

Pfarrerin Jennifer Bücher und 
Pfarrer Lothar Breidenstein

 Ev. Kirche Oberhöchstadt
 Albert-Schweitzer-Str.4 
 mit Schönberg Brass

Wochenspruch: Johannes12, 32
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde 
von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:
Freitag, 10.05.
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr Probe der
Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe des Chores der Johanniskirche 

im Hartmutsaal
Samstag, 11.05.
18.00 Uhr Orgelmusik zum Wochenschluss
 Thomas von Aquin – Hymnen I
 „Verbum supernum“ De Grigny. Erb
18.30 Uhr Gottesdienst zum Wochenschluss

(Prädikant Dr. Herbert Wagschal)
Sonntag, 12.05. – Exaudi
10.00 Uhr Gottesdienst
 (Prädikant Dr. Herbert Wagschal)
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 13.05.
19.30 Uhr Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal
Mittwoch. 15.05.
19.30 Uhr  Gesprächskreis 

im alten Gemeindehaus

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen.  Johannes 12,32

Kalenderwoche 20!
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch mei-
nen Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth. 
 Sacharja 4,6b 

Mittwoch, 08.05.
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass 
Donnerstag, 09.05. • Christi Himmelfahrt 
11.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in 

Oberhöchstadt (*)
Sonntag, 12.05.  
• Exaudi (Herr, höre meine Stimme! Psalm 27,7)  
• Muttertag  
•  Weltgebetswoche für die Einheit der Christen  

(Ökumenische Gebetswoche)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Begleitung des Kinderchors 

der Ev. Gemeinde St. Johann
 Pfr. Lothar Breidenstein
11.30 Uhr  AA-Gruppe 

Markus-Haus
Montag 13.05.  
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag 14.05. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
 Pfr. Lothar Breidenstein
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 15.05. 
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Donnerstag 16.05. 
16.30 Uhr Konfirmandenstunde

Kollekten:
Am 12.05. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.
Am 19.05. wird die Kollekte in der Ev. Kirchengemeinde 
in Falkenstein erhoben.
Am 26.05. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.

(*) Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt, 
Albert-Schweitzer-Str. 4, 61476 Kronberg

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Anne Hertlein, Telefon: 06173 9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr; 

Donnerstag von 11.30– 13.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Christi Himmelfahrt, 9. Mai – 11.00 Uhr
Gemeinsamer Nachbarschaftsgottesdienst mit 
Schönberg Brass und anschließendem Kirchenkaffee
(Pfarrerin Ulrich, Pfarrerin Bücher, Pfarrer Breidenstein)

Donnerstag, 9. Mai – 15.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt
Freitag, 10. Mai – 18.00 Uhr
Meditation am Freitagabend entfällt
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Sonntag, 12. Mai – 11.00 Uhr
Gottesdienst 
(Pfarrerin Ulrich)
Dienstag, 14. Mai – 19.15 Uhr
Probe Jubilate Chor 
Markus-Gemeinde Schönberg
Donnerstag, 16. Mai – 15.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

 
Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausge-
bet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne 
können Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und 
so Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf 
unserer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtau-
nus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 

Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 12.05.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 14.05.
19.30 Uhr  Pfarrsaal Königstein 

Probe des Kirchenchores 
Kronberg/Schönberg

Mittwoch, 15.05.
19.30 Uhr Don-Bosco  Öffentliche Sitzung des 

Ortsausschuss

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Donnerstag, 09.05.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Sonntag, 12.05.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe
10.30 Uhr Pfarrsaal Kirchencafé Kirchenchor
14.30 Uhr Kirche  Taufe
Dienstag, 14.05.
09.00 Uhr Kirche   Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal  Kinderchorprobe
15.30 Uhr Altkönig-Stift  Wortgottesdienst in den 

Pflegehäusern 
(nicht öffentlich)

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Samstag, 11.05.
18.00 Uhr Kirche  Heilige Messe

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 17, 6a.11b–19
Bewahre sie in deinem Namen, den du mir gegeben 

hast, damit sie eins sind wie wir!

Kirchen
Nachrichten

Mit den Silberdisteln in die Karibik
Kronberg (kb) – Die Bürgerselbsthilfe Silber-
disteln Kronberg (BSK) e.V. lädt ihre Mitglie-
der zum ersten Stammtisch dieses Jahres am 
16. Mai in die Gaststätte “Haus Altkönig“ in 
Oberhöchstadt ein. Beginn ist um 18 Uhr. Ne-
ben Geselligkeit und dem traditionellen ge-
meinsamen Essen wird Gerhard Schmitt die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in seinem 
Reisebericht “Kolumbus, Kokos und Karibik“ 
auf die Karibikinsel Hispaniola entführen und 
die noch heute sichtbare Geschichte – Kolum-
bus entdeckte dort die „Neue Welt“ – und ein-
zigartige Natur der Dominikanischen Republik 
sowie den bunten und lebhaften Alltag der Do-
minikaner vorstellen. Dieser Reisebericht war 
bereits für den Stammtisch des Vereins im No-
vember 2023 vorgesehen, musste damals aber 
wegen Krankheit entfallen.
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Die Stadt Kronberg im Taunus und die 
Freiwillige Feuerwehr Kronberg im Taunus trauern um

Hartmut Habig
(1944 – 2024)

In großer Trauer und tiefer Betroffenheit haben die Stadt und die Freiwillige 
Feuerwehr Kronberg im Taunus die Nachricht vom Tode Hartmut Habigs 
entgegengenommen. 

Hartmut Habig hat sich über Jahrzehnte um das Leben in der Burgstadt und 
ganz besonders um die Freiwillige Feuerwehr verdient gemacht. Bereits als 
Jugendlicher schloss er sich 1957 der Wehr an, deren Führung er zwischen 
1986 und 2003 innehatte. Für seinen Dienst am Nächsten und sein großes 
Engagement wurde er mit der Ehrenmitgliedschaft der Freiwilligen Feuer-
wehr bedacht. Die Stadt Kronberg würdigte Habigs prägendes Wirken mit 
der Verleihung der Ehrenplakette und der Ernennung zum Stadtältesten. 

Wir werden Hartmut Habig in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewah-
ren. Unsere Anteilnahme gilt der Familie und allen Angehörigen.

Kronberg im Taunus, im Mai 2024

Christoph König   
Bürgermeister

Andreas Knoche
Stadtverordnetenvorsteher

Philipp Milberg
Wehrführer

Thorsten Nuhn
Stadtbrandinspektor

Wir trauern um 

Adolf Günther Borsch
* 31. Juli 1933               † 3. Mai 2024 

Mit Deinem warmherzigen, verantwortungsvollen 
Wesen hast Du stets Deine beschützenden  

Hände über Deine Familie gehalten.

Obwohl oder vielleicht gerade weil Du uns  
so gut für das Leben ausgestattet hast,  

ist die Lücke, die Du hinterlässt, so schmerzlich.

Das Leben endet, die Liebe nicht.  
In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Anneliese
Thomas und Simone

Yamina und Maya
Im Namen aller Angehörigen

Am Montag, dem 13. Mai 2024, um 13.30 Uhr  
werden wir uns in der Trauerhalle des Friedhofs Thalerfeld 

mit einer Trauerfeier von Adolf verabschieden.  
Nach der anschließenden Beisetzung  
gehen wir in aller Stille auseinander.

Kondolenzschreiben bitte an:
Pietät Heil, Limburger Straße 25a, 61476 Kronberg

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen, 
so ist voll Trauer unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können, 
war unser allergrößter Schmerz. 

Hartmut Habig 
* 4. 12. 1944                   † 27. 4. 2024 

Du warst immer für uns da. Du wirst uns sehr fehlen.

In liebevoller Erinnerung

Karin Habig
Kai und Nathalie, Lucie, Nick Habig 
Sandra und Joachim, Till, Hanna, Lotte Schulte

Im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 23. Mai 2024, um 13.30 Uhr am Friedhof Thalerfeld in Kronberg statt. 

Wir bitten von einer Blumenspende abzusehen und stattdessen im Sinne des 
Verstorbenen um eine Spende zugunsten des Seniorenstift Hohenwald, 
Frankfurter Sparkasse IBAN: DE33 5005 0201 0200 4639 18, 
BIC: HELADEF1822, Verwendungszweck: Hartmut Habig
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Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Kronberg

Kronberg (kb) – Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des OGV Kronberg e.V. 
am 17. April stand einiges auf der Tagesord-
nung. Bereits seit dem Jahr 2022 ist der Verein 
ohne Ersten Vorsitzenden. Aus gesundheitli-
chen Gründen stellte sich nun ebenfalls  der 
Zweite Vorsitzende Peter Hickl nicht erneut 
zur Wahl. Ein möglicher Kandidat für die 
offenen Vorstandspositionen konnte anschlie-

ßend nicht gefunden werden. Dennoch blickt 
der Verein, der fast 300 Mitglieder zählt, posi-
tiv in die Zukunft. Die Zahl der Beisitzer wur-
de durch eine Satzungsänderung erhöht und 
Barbara Möller und Stefanie Vier können den 
Vorstand nun neben den bisherigen Beisitzern 
Roland Mausolf, Matthias Villnow und Gilles 
Vilbert tatkräftig unterstützen. Die Schrift-
führerin Wanda Kurz und der Kassierer Tho-

mas Hirsch, die sich zur Wiederwahl stellten, 
wurden bestätigt und stellen den vertretungs-
berechtigten Vorstand. 
Beim Tätigkeitsbericht für das Jahr 2023 wur-
de einmal mehr das gesamte Spektrum des 
Vereins deutlich. Vom Schnittkurs, über ver-
schiedene Themenvorträge bis hin zu einem 
Vereinsausflug nach Oppenheim stand einiges 
auf der Agenda. Positiv wird auch der monat-
liche Stammtisch aufgenommen, der zu einem 
regen Austausch zwischen den Gartenfreun-
den führt. Höhepunkt war natürlich wie im-
mer der Kronberger Apfelmarkt, bei dem im 
letzten Jahr bei strahlendem Sonnenschein der 
Handkäs viel zu früh ausverkauft war. Für ihr 
40-jähriges Jubiläum wurde Monika Lutz, die 
seinerzeit das Logo mit dem grünen Apfel und 
dem roten Punkt entwarf, geehrt. Auf 25 Jahre 
Mitgliedschaft blickt Fritz Schlosser zurück. 
Weitere sechs Mitglieder, die nicht anwesend 
sein konnten, sind ebenfalls 25 Jahre im Ver-
ein: Hans Buchberger, Ute Hagel, Peter Hagel, 

Frank Michaelis, Günter Stupp und Susan-
ne Vogel. Der Vorschlag des Vorstands, den 
bisherigen Zweiten Vorsitzenden Peter Hickl 
und seine Ehefrau Doris als Ehrenmitglie-
der aufzunehmen, wurde umgehend begrüßt 
und mit viel Beifall angenommen. Nicht nur 
mit den vakanten Positionen im Vorstand hat 
der OGV, der auf über 140 Jahre Vereinsge-
schichte zurückblickt, zu kämpfen. Auch der 
Klimawandel stellt die Gartenbauer vor gro-
ße Herausforderungen. Dies war auch Thema 
von Barbara Hellings Vortrag „Streuobstwie-
sen im Klimawandel“, der an diesem Abend 
präsentiert wurde. Matthias Villnow, der sich 
für die Pflege der Jubiläumsobstwiese und 
der Pfarrer-Christ-Wiese verantwortlich ist, 
ergänzt, dass für die Bewässerung der Obst-
bäume eine Lösung gefunden werden muss: 
„Gerade die Apfelbäume, die wir für unseren 
geliebten „Schoppen“ benötigen, leiden enorm 
unter Hitzeperioden. Bleibt abzuwarten, wie 
die Ernte in diesem Jahr ausfällt.

Mit Blumenstrauß: Monika Lutz hat das OGV Logo entworfen.� Foto: privat

„Das Wichtigste im Leben sind die Spuren der Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir eines Tages gehen.“

  (Albert Schweitzer)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Ehemann, Vater, Onkel und Großonkel

Otmar Heinz 
* 25. 12. 1934              † 24. 4. 2024 

In stiller Trauer

Marlis und Eva Heinz
Birgitta Messing-Frey, Michael und Philipp Frey

Rüdiger Messing
Michaela Burggraf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 27. Juni 2024, 
 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Kronberg/Oberhöchstadt, Steinbacher Straße 44, statt.

Wir nehmen Abschied von

Erich Mann
* 23. August 1945            † 24. April 2024

Elena und Steffen Mai
Isabel und Stefan Schulz

und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 29. Mai 2024, 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Thalerfeld in Kronberg statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an 
den Verein Frauen helfen Frauen e.V. Frankfurt

DE39 4306 0967 8016 4557 00, BIC: GENODEM1GLS,
Vermerk: Erich Mann.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.
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ANK ÄUFE

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Ölge-
mälde, Zinn, Bleikristall, Taschenuh-
ren und Armbanduhren – auch de-
fekt, Münzen aller Art, Bücher, Anti-
quitäten aller Art.
 Tel. 01575/4508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

BARES FÜR RARES! Ich Kaufe jeg-
liche Arten von Alten Gehstöcke, 
Brillen, Kameras, Zylinder, Handta-
schen, Münzen, Briefmarken, Sil-
berbesteck, Perlenketten und wei-
tere Schmucksachen, Pelze und 
Orientteppiche (Sofortbargeld) ger-
ne melden unter der Rufnummer  
 Tel. 0163/2361145

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Audi A6 2.0 TDI, DPF, Multitronic 
S-line, 11/2012, HU/AU 11/2025, 
164.983 km, grau-met., 177 PS, 
Aut.-Getr., EU5, Diesel, Klimaaut., 
Navi, Teilleder, FP 5900,- €,
 puhelmut@t-online.de,
 Tel. 0157/82019234

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850

Seltene Gelegenheit! Kronberg/ 
Schönberg. Tiefgaragen-Stellplatz 
sicher und gut zugänglich, Am Wei-
ßen Berg 5, zu verkaufen.   
 Tel. 0172/9511370

PKW Aussenparkplatz in 61348 
Bad Homburg, Schaberweg 15 ab 
Juni zu vermieten. 70,- €.  
 Tel. 0178/7286055

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kegler suchen Kegelfreudige je-
den Alters. Wir treffen uns dienstags 
alle 14 Tage von 19.00 Uhr bis 21.00 
Uhr im Bürgerhaus Kirdorf auf der 
Kegelbahn. Wer Interesse hat kann 
sich gerne melden unter:
 Tel. 0152/08917950

Guten Tag, ich bin weiblich, Anfang 
20 und suche für ca. eins bis zwei 
mal die Woche jemanden der Lust 
hat, mit mir Badminton oder Squash 
zuspielen. Wenn ihr zwischen 20 bis 
30 Jahre seid schreibt mir doch eine 
Nachricht. Ich selber wohne in 
Frankfurt.  Tel. 0177/1479608

PARTNERSCHAFT

Lass uns keine Zeit verschwenden! 
Niveauvoller Witwer mit Herz und 
Humor sucht DICH 65+, für die bes-
ten Jahre. Chiffre OW 1901

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Christiane, 59 J., hübsche Verkäuferin,
bin naturverbunden, unternehmungslustig 
aber auch häuslich. Möchte gerne wieder 
einen ehrl. Mann lieb haben u. für ihn da 
sein. Ich hoffe, Du meldest Dich üb. pv u. wir 
fi nden uns. Bin jederzeit umzugsbereit.
Tel. 01520-8293309

➤ Brigitta, 67 J., bin die Herzlichkeit in
Person, obwohl mich das Schicksal nicht
immer verwöhnt hat. Ich möchte wieder
gebraucht werden u. mit meinem liebev.,
fürsorgl. Wesen immer für Sie da sein. Sie
dürfen älter, dick oder dünn sein, die Haupt-
sache ist, dass wir uns mögen u. Sie gleich
üb. pv anrufen. Tel. 0176-57889239

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

“Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573“

Wir suchen für unsere Familie im 
Umkreis Kronberg +10 km einen 
Schrebergarten. Wir freuen uns.   
 Tel. 0172/6087748

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.  
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-Whg., 
BJ 72, Topzustand, 100 m², Lift, 1. 
Stock, Balkon-Loggia mit Blick ins 
Grüne: Preis 480.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

35796 Weinbach-OT, 2-Fam.-Haus, 
140 m² Wfl., 150 m² Nfl., 3 Garagen, 
456 m² Grundstück, zu verkaufen. 
KP 199.000 €, direkt vom Eigent.
 Tel. 0178/6064305

Freist. EFH (ausbaubar), Feldrand-
lage, in HG-OE, Bauj. 1966, 654 m2, 
ca. 150 m2 Wfl. (5+2 Zi), 2 Bäder, 1 
WC, Garten, Terrasse mit Glasdach, 
Wintergarten, Südlage, Garage, ausg. 
Keller, Preis VB, Verkauf ab sofort. 
Seriöse Anfragen über Mailbox:
 Tel. 01522/5444593

Zwangsversteigerung FFM – 
Talstr. 40 + 40a, 60437 Ffm (altes 
Kalbach) am 21.5.24, 10h im Amts-
gericht Frankfurt. MFH – 7 Wohnun-
gen (+ Dachausbau als Wohnfläche 
begonnen), Zweifamilienhaus – 2 
Whg. und 3 Garagen, Grundstück 
994  m², Wohnfläche gesamt ca. 
708  m². Solvente und freundliche 
Mieter sind hier das plus. Verkehrs-
wert 1.900.000,- €, mit 950.000,- € 
startet die Versteigerung, Sicher-
heitsleistung für Bieter beim Amts-
gericht 190.000,- €. Infos und Gut-
achten unter www.zvg-portal.de 
und Tel. 0152/28918759
 (ab 18:00 Uhr)

4-Zimmer-Wohnung, 102 m2 in 
Bad Soden-Neuenhain zu verkau-
fen. Bitte keine Makler-Anrufe. Bei 
Interesse bitte unter: 
 Tel. 0173/8337345 ab 16 Uhr

Königstein: 2,5 Zi/Kü/Bad/Gäste- 
WC-Wohnung (91 m²/EG/Garten-
mitbenutzung), in Villa nähe Ame-
lung-Klinik an eine ruhige Person 
langfristig zu vermieten. Gerne auch 
hochwertig möbliert. Kaltmiete 
1.080,- € zzgl. NK 325,- € und Stell-
platz 45,- €.  Tel. 0151/59941211

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Rentner alleinst., suche ca. 50 m², 
2 Zi., EG o. Aufz. wg. Rollator, Bad 
Homburg + 5 km, bis 700,- € kalt.
 Tel. 0152/24002328

Berfufstät. Mann, NR, sucht 2-3 
ZWhg. in Kronberg oder Umge-
bung. Auch Übernahme kl. Hausm.
tätigkeiten mgl.  Tel. 0157/86290906

www.taunus-nachrichten.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

WORD UP DUO in der C-Lounge

Schönberg (kb) – Am Freitag, den 17 Mai, 
kann man in der C-Lounge – der Kellerbar in 
der Schönberger Taunushalle – in der Fried-
richstraße 57 das Word-Up-Duo erleben. Ja-
net Taylor arbeitete mit Künstlern wie B.G., 
the Prince of Rap, DJ Taucher, DJ Sakin and 
Friends, Toni Cottura, DJ Mind-X sowie Pro-
duzenten wie Stefan Benz, Heinz Felber, Joe 
Jam, Torsten Stenzel und Jam Elmar zusam-
men.  Zudem wurde die Sängerin mit einer 

Goldenen Schallplatte in Deutschland ausge-
zeichnet, mit Silber in England und Platin und 
Gold in Dänemark.  Taylor reiste durch die 
ganze Welt, um zu singen und ihr Talent zu 
teilen. Heute lebt sie in Deutschland und singt 
mit ihrer eigenen WORD UP BAND.
Uli Lauterbach spielt als Bassist und Gitarrist 
seit vielen Jahren professionell mit internati-
onalen Musikern aus den unterschiedlichsten 
Stilrichtungen zusammen. Zu nennen wären 
an dieser Stelle The Weather Girls, Marla 
Glen, Dom um Romao, Queen Esther Marrow, 
Derrick Thomas, Rivers Cuomo, C-Block, Big 
Jay McNeely, Gene „Mighty Flea“ Conners 
und viele andere. Seit dem Jahr 2005 ist er 
Bandleader der WORD UP BAND. Zusam-
men bieten „Janet & Uli“ einen bunten Mix 
von Songs aus den verschiedensten Genres 
wie Soul, Jazz und Funk & Pop, die sie mit 
jeder Menge Soul, Groove and Spirit auf ih-
re eigene Weise interpretieren. Mehr Infor-
mationen sind auf der Internetseite der Band: 
www.word-up-band.de zu entdecken. An der 
Abendkasse der C-Lounge sind Karten zu 
15 Euro zu haben. Mehr Infos unter: www.
creative-sounds-kronberg.de.

Die Schlacht von Kronberg –  
Spannendes Geschichtserlebnis für Groß und Klein

Kronberg (kb) – Am 13. Mai im Jahr 1389 
trafen Frankfurter und Kronberger Heere am 
Streitplacken aufeinander. Die Frankfurter 
versuchten vergeblich, Burg und Stadt Kron-
berg einzunehmen. Das Finale ist bekannt: 
Am Ende des Tages waren die Frankfurter 
von den Kronbergern, die von Rittern aus 
Hanau und dem Pfalzgrafen unterstützt wur-
den, geschlagen. 600 Frankfurter Bürger ge-
rieten in Kronberger Gefangenschaft. Eine 
szenische Führung für Erwachsene wird am  
Sonntag, dem 16. Mai, ab 16 Uhr die Stim-

mung der Kronberger am Vorabend dieses 
entscheidenden Tages wiedergeben. Zum ers-
ten Mal bietet die „Junge Burg“ parallel dazu 
ein aufregendes Erlebnis für Kinder an;  die 
jungen Gäste zwischen sechs und zehn Jah-
ren spielen unter Anleitung in Kostümen die 
Schlüsselszenen der historischen Schlacht 
nach und erleben so hautnah diesen aufre-
genden Tag der Kronberger Geschichte aufs 
Neue. Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. 
Weitere Informationen sind auf der Internet-
seite www.burgkronberg.de zu entdecken.

Unfallflucht nach Unfall mit Linienbus
Kronberg (kb) – Am Montag kam es in Kronberg zu 
einer Verkehrsunfallflucht, bei der ein Fahrgast eines 
Linienbusses leicht verletzt wurde. Ein bislang unbe-
kannter Pkw befuhr die Straße „Am Schanzenfeld“ 
und ordnete sich um 9.48 Uhr an der Kreuzung zur 
Frankfurter Straße auf der Linksabbiegerspur ein. 
Hier musste das Auto aufgrund roter Ampel halten. 
Gleichzeitig hielt rechts neben dem Pkw auf der Ge-
radeaus- und Rechtsabbiegerspur ein Linienbus. Als 
die Ampel für beide Fahrzeuge auf Grün schaltete, 

bog der unbekannte Pkw nicht nach links ab, son-
dern zog auf die Fahrspur des Linienbusses, um dann 
geradeaus auf die Schwalbacher Straße in Richtung 
Bad Soden zu fahren. Der Linienbus musste stark 
abbremsen, wobei ein Fahrgast leicht verletzt wur-
de. Bei dem unfallverursachenden Pkw handelt es 
sich um einen silbernen Kombi mit Bad Homburger 
Kennzeichen. Der Fahrer oder Zeugen werden gebe-
ten, sich mit der Polizeistation Königstein unter der 
Rufnummer 0617492660 in Verbindung zu setzen.
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GE WERBER ÄUME

Praxis-/Büroräume (2 x 20 m²)
zu vermieten in Oberursel, 
WM 1500 €.
Mobil: 0177-9376440

VERMIETUNG

HG-Kirdorf, 4Z, Bad, Du, Kü, Bal-
kon, 1. OG, NR, Miete 1150,- € + NK 
+ 3MM KT. Übernahme div. Möbel 
auf VB. Chiffre OW 1902

Friedrichsdorf, 3 ZW, 73 m², EBK, 
Bad, sep. WC, Balkon, Keller, Kfz-
Platz, Miete 930,- € + NK + KAUT. 
 Tel. 06172/82597

Kelkheim-Hornau von privat, 
1. OG, 108 m2, 4 Zi- Kü- Bad- Gäs-
te-WC, Balkon- Keller. Wohnlage 
Nähe Wald. Gute Bahn + Busanbin-
dung. Nichtrauer, keine Haustiere. 
KM 1050,- € + NK + 3 MM-KT. Ga-
rage 70,- €.  Tel. 06195/63517

Bad Homburg, helle 3-ZWK, Tgl.-
Bad, 65 m2 im 2. OG, Altbau.  
KM 680,- € + NK,Kaution.   
 Tel. 06173/314324

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Haben Sie im Sommer noch nichts 
vor? Wir vermieten ein wunderschö-
nes Appartement im Süden von Te-
neriffa mit zwei Schlafzimmern, zwei 
Bädern, Sonnenterrasse mit Blick 
auf das Meer und dem Teide. 
Barriere frei, Große Meerwasser- 
Poollandschaft. 90,- € pro Tag plus 
85,- € Endreinigung. Anfragen bitte 
unter: Tel. 0178/8331785

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

USA-Ferien in Naples: geräumiger 
Bungalow im Florida-Charme, bis 6 
Gäste, 2 Bäder, Küche, Terrasse, 
Grill, Strandbedarf. Zubuchbar: 
Golfcart inkl. Strand-Parkausweis.
 WhatsApp 0170/5815171

KOSTENLOS

Menge Bücher über historische 
und kunsthistorische Themen an 
Selbstabholer zu verschenken. Ab-
holung aus Altkönigstift Kronberg. 
Alles Nähere bei Eva Heinz, Tel. 
06432/2000 oder 0174/8347163 
oder Rückrufnr per Mail an   
 heinz@ra-hewer.de

NACHHILFE

Mathematik-Nachhilfe erteilt Dipl.- 
Ing. für alle Klassen und Schulfor-
men, mit langj. Erfahrung, in Bad 
Homburg. Tel. 01578/3675104

Gymnasiastin 11. Klasse erteilt 
Nachhilfe in Mathe und Englisch 5. 
bis 7. Klasse in Kronberg und Um-
gebung.  Chiffre VT 19/01

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Mitarbeiter (m/w/d) 
in TZ bei einem techn.
Versandhandel, Pakete
packen, administrative

Aufgaben am PC, 
Telefonservice. 

Mobil: 0177-9376440

Suchen Haushaltshilfe in Bad Hom-
burg, 4 Stunden pro Woche in Fest-
anstellung (Minijob). Führerschein 
erforderlich. Tel. 06172/2678534

Putzhilfe für Wohnung in Oberursel 
Nord, Nähe Haltestelle Rosengärt-
chen gesucht. Alle 2 Wochen für 2 Std. 
(20 €/Std). Tel. 0176/47111036

Suchen HILFE bei GARTENARBEIT 
+ rund ums Haus. EFH OU-Mitte. 
Rüstiger Rentner/Frührentner mit 
Garten-Erfahrung, handwerklicher 
Ge schicklichkeit. Deutschsprechend, 
ruhig, NR. Je nach Kenntnissen ca. 
10–15 Stunden/Monat. Nur Rech-
nung oder Minijob. Schreiben Sie 
uns: Gartenhilfe_OU@gmx.net

Suchen HILFE bei HAUSPUTZ, 
WÄSCHE, BÜGELN. Erfahren, um-
sichtig, deutschsprechend. 2x4 
Stunden/Woche nach Absprache. 
Nichtraucherin. Gepflegtes 2-Per-
sonen-Haus OU-Mitte. Nur Rech-
nung oder Minijob.
 Haushaltshilfe_OU@gmx.net

Hausmeister ab sofort gesucht.
 Tel. 0177/1486100

Suche zuverlässige, erfahrene 
Putzhilfe für 1x die Woche á 5 Stun-
den in Bad Homburg-Dornholzhau-
sen. Tel. 0179/6896145

Haushalts-Assistentin 9–12h/Wo 
in Friedrichsdorf gesucht. Minijob/
Rechnung. Aufgaben: Kochen & 
Pflege des Hauses. Voraussetzun-
gen: sehr gute Referenzen, gute 
Deutschkenntnisse & Führerschein. 
Bewerbung per WhatsApp:
 Tel. 0171/3260191

Suche Putzfrau, die Leistungen 
nach §45b SGB Entlastungsbetrag 
erbringt. Tel. 0176/7724226

Zuverlässige Putzhilfe von nettem 
Paar in Kelkhiem gesucht (3 Stun-
den pro Woche). Auf Rechnung 
oder Minijob.   
 Tel. (abends) 0176/47584570

Suche jemanden, der zeitnah 8 m2 
Terrassenplatten in Schotter/Splitt 
verlegt. Tel. 0157/34479559

Putzfee in Kelkheim gesucht: 
freitags vormittags für 3–4 Stunden, 
Einfamilienhaus mit Hund.  
 Tel. 0172/6804414

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Innenausbau, Trockenbau, Maler- 
u. Tapezierarbeit, Fliesen, Parkett- 
u. Laminat-Verlegung, Fassaden- u. 
Terrassenbau. Tel. 0157/51458657

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Wir bieten Gartenarbeit, Hecke-
schneiden, Rasenmähen, Unkraut-
entfernen etc. Tel. 0157/51458657

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
Rasen vertikutieren.
 Tel. 01573/4067408, Dorin

Mache Maler- und Lackierer-Arbeit 
– bei Bedarf einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Fliesen und Renovierungsarbeiten 
– Professionell und kostengünstig. 
Erstellt die komplette Badezimmer-
einrichtung. Tel. 0157/53485150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

RUND UMS TIER

Suche vom 14.5 – 30.5. Urlaubsbe-
treuung für meinen Mini-Chihuahua 
(1380 g). Tel. 0176/54412075

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, für An-
fänger, Fortgeschrit. oder Wieder-
einsteiger. Vor Ort bei Ihnen zu Hau-
se. 25 Jahre Berufserfahrung. Frau 
Krausa, Tel. 01573/8463978

VERK ÄUFE

2 Tennisschläger, 1 Chin. Trenn-
wand, 1 Matratze 2 m x 1 m, neu.
 Tel. 06171/72926

1 Mountenbike KONAKULA von 
HIBIKE und 1 Klapprad rostfreier 
VAstahl beide in technisch sehr gu-
tem Zustand aus Altersgründen ab-
zugeben für zus. 150,- €. Anrufbe-
antworter. Tel. 06173/9965399

Heckträger für 2 E-Bikes ATERA 
STRADA SPORT M, sehr guter Zu-
stand. VB 180,- €. Tel. 06173/61866

VERSCHIEDENES

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Mobile 
Make-up Beratung
 med. Fußpfl ege  
 Aromatherapie 

Tel. 0176-73 56 14 16
Zaramakeup@gmail.com

Service heißt, das 
Geschäft mit den 
Augen der Kunden 
zu sehen. Axel Haitzer

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail,  
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an  
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die  
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden  
Sie bitte an:  
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten  
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Weitere Details finden Sie unter 
https://www.kinderhaus-kek.com/infos-und-news/offene-stellen/

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen!
Kinderhaus KEK e.V.

Jutta Bernau-Klein, Heinrich-Winter-Straße 4, 61476 Kronberg 
jutta.bernau@kinderhauskek.de, Tel: 06173/950225, mobil 0163 322 5999

Die Kronberger Elterninitiative sucht Verstärkung  
in der Krabbelstube

- Erzieher (m,w,d) und/oder
- Anerkennungspraktikant (m,w,d)

	
  

Mein Job & Ich

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit 
über 50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grund-
lage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft 
ist. Eine zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung 
ermöglicht den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Appartements und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationä-
ren Bereich ein Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 
engagierte Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot 
kennzeichnen den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Für unser auch für die Öffentlichkeit zugängliches Café/Restaurant 
suchen wir zum baldigen Eintritt engagierte

Küchenhilfen (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit oder Minijob

Servicekräfte (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an: 

Altkönig-Stift eG   
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen  
wir für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg 

Mitarbeiter (m/w/d)
auf Minijob-Basis: Stundenlohn 16,00 €,  

Fahrtkostenerstattung 
Die Tätigkeit ist auch für Früh-/Rentner geeignet. 
Arbeitszeit: vor- oder nachmittags, 1 Tag in der Woche 
ca. 4,00 Stunden. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Firma Cappus, Tel. 04102 - 888 820

Werke aus vier Jahrhunderten – Gelungenes  
Frühjahrskonzert des Feuermann-Konservatoriums 

Kronberg (pf) – Es begann mit einem Pizzicato-
Stück für die „Streichhölzer“, das elfköpfige Or-
chester der jüngsten Schülerinnen und Schüler des 
Emanuel Feuermann Konservatoriums, und ende-
te mit dem Finalsatz des Violinkonzerts G-Dur 
von Joseph Haydn, in dem die 14jährige Carlotta-
Marie Kunz zeigen konnte, welche beachtlichen 
Fortschritte sie in den vergangenen Winter- und 
Frühjahrsmonaten auf ihrem Instrument gemacht 
hatte. Am Abend des letzten Apriltages hatte das 
Feuermann Konservatorium zu seinem traditi-
onellen Frühjahrskonzert in den Carl Bechstein 
Saal des Casals Forums eingeladen und es waren 
so viele Zuhörerinnen und Zuhörer gekommen, 
dass nicht nur alle Sitzplätze im Saal, sondern 
auch die auf der Empore besetzt waren.
Fast zwei Stunden lang erlebte das Publikum ein 
vielseitiges und abwechslungsreiches Programm, 
wie Cello-Dozent Erik Richter es in seinen Be-
grüßungsworten angekündigt hatte: „Genießen 
Sie den Abend und viel Freude“, hatte er allen 
gewünscht, ein Wunsch, der in Erfüllung ging, 
wie der begeisterte Schlussapplaus bewies, als al-
le Mitwirkenden sich noch einmal auf der Bühne 
versammelten.Die „Streichhölzer“ unter der Lei-
tung der Cellodozentin Almuth Loyal eröffneten 
den musikalischen Reigen nicht nur mit dem Stück 
„Pitsi-Katho“ des amerikanischen Musiklehrers 
Merle John Isaac, der sein Leben lang berühmte 
Stücke, insbesondere für Schulorchester, arran-
gierte. In ihrem zweiten Stück mit dem Titel „Ein 
fröhliches Wiedersehen“, komponiert von der ös-
terreichischen Musikerin und Autorin von Violin- 
und Viola-Schulwerken Andrea Holzer-Rhom-
berg, durften die zwischen sieben und zwölf Jahre 
alten Mädchen und Jungen zeigen, dass sie nicht 
nur die Saiten ihrer Instrumente zupfen, sondern 
diese auch mit den Bögen gekonnt zum Klingen 
bringen können. Die Pianistin Tomoko Ichinose, 
die bei den Konzerten des Feuermann Konservato-

riums die jungen Geigerinnen und Geiger ebenso 
wie die jungen Cellistinnen und Cellisten einfühl-
sam begleitete, hatte beim Frühjahrskonzert dieses 
mal junge Kolleginnen bekommen. Catarina von 
Hoffmeister begleitete nicht nur die „Streichhöl-
zer“ bei ihren Darbietungen am Bechsteinflügel, 
sondern auch ihre neunjährige Schwester Caroli-
na, als sie auf ihrem Cello zwei Themen aus Sergei 
Prokofjews „Peter und der Wolf“ spielte. Charlot-
te Schmitz begleitete am Flügel die siebenjährige 
Maximiliane Wilkendorf, die eine Gavotte von 
Jean-Baptiste Lully spielte und Mathilda Lerche 
war die Klavierpartnerin des zwölfjährigen Cel-
listen Luka Vitorio Brnic bei der Tarantella Op. 23 
des britischen Cellisten, Komponisten und Musik-
professors William Henry Squire, der im späten 
19. und frühen 20. Jahrhundert lebte.
Die achtjährige Geigerin Stella Chung, die mit ih-
rem ein Jahr älteren Bruder Philip bereits mit den 
„Streichhölzern“ auf der Bühne stand, präsentier-
te sich als schwungvolle Interpretin im Konzert 
G-Dur Op. 13 Nr. 2 des deutschen Komponisten 
Geigers und Musikpädagogen Friedrich Seitz. Die 
neunjährige Geigerin Alma Tamina Huhn, die mit 

Edmund Severns „Polish Dance“ als Solistin ihr 
Können vorgeführt hatte, trat wenig später im Duo 
mit der neunjährigen Cellistin Nadja Zimmer im 
bekannten Tangostück „El choclo“ des argentini-
schen Komponisten Ángel Gregorio Villoldo auf. 
Nadja hatte zuvor die Gavotte Op. 67 Nr. 2 von 
David Popper gespielt ehe der zehnjährige Cellist 
Kaien Otake ein Scherzo von Carl Webster vor-
führte.Gleich zwei Geschwisterpaare wirkten im 
Frühjahrskonzert mit. Die Schwestern Mona und 
Eva Hackert, elf und dreizehn Jahre alt, überzeug-
ten als Geigerinnen mit Willem Ten Haves Allegro 
brilliant Op. 19 und Henry Wieniawskis Mazurka 
Obertass Op. 19 Nr. 1, die Brüder Julian (Violine) 
und Gabriel (Violoncello) Lindenschmidt, drei-
zehn und fünfzehn Jahre alt, mit „Perpetuum 
Mobile“ Op. 34 Nr. 5 von Franz Ries und Sicili-
enne Op. 78 von Gabriel Fauré. Das Fantasiestück 
I von Robert Schumann interpretierte gefühlvoll 
der fünfzehnjährige Cellist Ole Schümmer. Die 
ein Jahr jüngere Geigerin Valentina Krüpper hat-
te Fritz Kreislers Stück „Syncopation“ einstudiert 
und die dreizehnjährige Geigerin Jeemin Hwang 
„Malaguena“ aus den Spanischen Tänzen Op. 21 

Nr. 1 von Pablo de Sarasate. Als perfekt aufeinan-
der eingespieltes Streichquartett erfreuten die drei 
Geigerinnen Carlotta-Marie Kunz, Eva Hackert 
und die ebenfalls dreizehnjährige Nalini Mistry 
mit der zwölfjährigen Cellistin Nele Anouk Bäz-
ner ihr Publikum mit dem Satz „Vivace assai“ aus 
dem Streichquartett G-Dur Op. 33 Nr. 5 von Joseph 
Haydn, ehe sich die Cellistin mit Gábor Lisznays 
Stück „Ösz“ noch einmal als Solistin präsentierte 
und Carlotta-Marie Kunz  das Konzert virtuos be-
endete.Wieder einmal konnte sich das begeisterte 
Publikum vom hohen Nievau überzeugen, mit dem 
das Dozententeam am Feuermann Konservatori-
um unterrichtet. Die jungen Geigerinnen und Gei-
ger, die beim Frühjahrskonzert mitwirkten, haben 
Unterricht bei Joris Decolvenaer, Alex Sachs und 
Annette Ziegler, die gemeinsam mit Erik Richter 
künstlerische Leiterin des Konservatoriums ist. 
Violoncello unterrichten Erik Richter und Almuth 
Loyal, die neunjährige Magda Stangherlin, Kont-
rabassistin der „Streichhölzer“, betreut Lars Klen-
gel als Dozent. Ihnen allen und vor allem auch den 
Eltern, die ihre Kinder beim regelmäßigen Üben 
immer wieder ermutigen und bei der Stange hal-
ten, dankte Beate Rüskamp, die sich um die Ver-
waltung der renommierten Ausbildungsstätte un-
ter dem Dach der Kronberg Academy kümmert. 
Derzeit werden rund 70 Schülerinnen und Schü-
ler von den hochqualifizierten Dozentinnen und 
Dozenten unterrichtet. Sie bieten ihnen nicht nur 
Instrumental- und Theorieunterricht an, sondern 
bereiten ihre Schützlinge darüber hinaus auf die 
Grades-Prüfungen des „Associated Board of the 
Royal Schools of Music“ vor, die seit Gründung 
des Feuermann Konservatoriums 1998 regelmäßig 
angeboten werden, machen sie durch regelmäßige 
Konzerte, Kammermusik und Kurse fit für die er-
folgreiche Teilnahme an Wettbewerben,  bereiten 
sie aufs Vorspielen für die Aufnahme in Jugend-
orchestern und das Studium an Hochschulen vor.

Mit den Fingern zupften die „Streichhölzer“ beim Stück „Pitsi-Katho“ die Saiten ihrer Instru-
mente an, damit die Töne gleichzeitig erklingen. � Foto: Andreas Malkmus

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

in Vollzeit mit einer Arbeitszeit von 39 Stunden wöchentlich 
für die Landgraf-Ludwig-Schule in Bad Homburg.

Qualifi kation:

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Scannen Sie den QR-Code um ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungs-
profi l zu erhalten.

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 03. Juni 2024 unter https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/
Stellenmarkt/ ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe www.taunus-nachrichten.de
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Immobilien
Aktuell

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE 
DAS GEFÜHL DER 

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung  

durch neue Fenster und Türen.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Bauen & Wohnen

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim 
Neuwertige DHH

Schöne Lage, 290 m2 Sonnengrund-
stück, 5 geräumige Zimmer, 2 moderne 
Bäder, Fbhzg., Doppel-Carport, für nur 
839.000,– € inkl. EBK 
Bj. 2016 Klasse B, Bedarf 50,1, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein 
Luxus „Haus im Haus“ im Bereich der 
Parkstraße, 200 m2, 5 Zi., 2 neue 
Bäder, großer Balkon mit Burgblick, 
Fahrstuhl für nur 2.460,– € inkl. 
2 TG-Plätze, zzgl. NK/Kt.
Bj. 1992, Verbrauch 179 kWh, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wohlfühlhaus  
in Rosbach vor der Höhe

471 m2 Sonnengrd. 175 m2 Wfl., 6 Zi., 
modernes Bad für nur 675.000,– € 
inklusive EBK. 
Bj. 1986 Verbrauch 128,89 Klasse D, Öl
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de ! 

Die Stadt Kronberg im Taunus hat ab 01.07.2024       
folgende Wohnung zu vermieten: 

 

 Minnholzweg 23, Dachgeschoss  
 2 Zimmer, Tageslichtbad, Wohnküche  
 60,00 m² 

 570,00 EUR Kaltmiete  
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann kontaktieren Sie uns gerne über die E-Mailadresse 
fr62@kronberg.de.   

Magistrat der Stadt Kronberg im Taunus 
Katharinenstraße 7 
61476 Kronberg im Taunus 
www.kronberg.de  

s
Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 

Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

www.taunus-nachrichten.de

Mitgliederversammlung der SG Oberhöchstadt
Oberhöchstadt (kb) – Die SG Oberhöchstadt lädt zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung ein. Die Versammlung findet am 17. Mai um 
20 Uhr im Vereinsheim der SG Oberhöchstadt statt. Der Vorstand be-
richtet über das abgelaufene und für den Verein erfolgreiche Jahr 2023. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt wird die Neuwahl des gesamten Vor-
stands sein. Weitere Informationen sind für die Mitglieder auf der Web-
seite der SG Oberhöchstadt unter www.sg-oberhoechstadt.de zu finden. 
Der Vorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Ortsbeirat Oberhöchstadt tagt
Oberhöchstadt (kb) – Der Ortsbeirat Oberhöchstadt trifft sich 
zu seiner nächsten Sitzung. Da am Donnerstag, den 9. Mai, 
Feiertag ist, findet die Sitzung bereits am 8. Mai um 19.30 im 
Dalleshaus statt. 
Bürgerinnen und Bürger sind stets zur Sitzung eingeladen. Vor 
der Sitzung besteht die Möglichkeit, Fragen an das Gremium 
zu stellen. Die Tagesordnung wird auf der Internetseite der 
Stadt Kronberg veröffentlicht.

Robust und charakterstark – Ein Dielenboden 
bringt natürliches Flair ins Zuhause

Bembé-Dielenböden sind in zahlreichen Holz
arten und Veredelungen erhältlich und stehen 
Massivparkett optisch in nichts nach.�  
� (Foto: epr/Bembé Parkett)

(epr) Holz hat einen positiven Einfluss 
auf das Raumklima und eine tolle Optik. 
Kein Wunder also, dass der nachwach-
sende und langlebige Rohstoff seit jeher 
auch bei der Gestaltung der eigenen 
vier Wände eingesetzt wird. Zum Bei-
spiel als robuster Bodenbelag, der viele 
Jahre Freude bereitet. Von Parkettspezi-
alist Bembé Parkett kommen charakter-
starke Dielen, die in verschiedenen Aus-
führungen und Formaten verfügbar sind. 
Grundsätzlich unterschieden wird zwi-

schen Massivholzdielen sowie Zwei- und 
Dreischichtdielen. Letztere weisen eine 
Vollholz-Nutzschicht sowie ein darunter 
liegendes Trägersystem auf, wobei die 
Oberfläche der Dielen bereits während 
der Herstellung behandelt wird. Eiche 
kerngeräuchert? Lärche astig? Walnuss 
geölt? Die Dielenböden sind in zahlrei-
chen Holzarten und Veredelungen erhält-
lich und stehen Massivparkett optisch in 
nichts nach. Wie wäre es beispielswei-
se mit der Comfort Tabis Diele oder ih-
rer großen Schwester, der Comfort Tabis 
Diele Grande? Neu im umfangreichen 
Bembé-Sortiment ist die Landhausdiele 
Boston, ein hochwertiges Dreischichtpar-
kett, das in vielen attraktiven Farbnuan-
cen und zu einem hervorragenden Preis-
Leistungs-Verhältnis angeboten wird. 
Egal für welches Produkt man sich auch 
entscheidet – alle Bembé-Dielen eignen 
sich für Fußbodenheizungen, erzielen ei-
ne einzigartige Raumwirkung und können 
kleine Zimmer sogar optisch vergrößern. 
Kurz: Die mehrheitlich FSC®-zertifizierten 
Produkte, die natürliches Flair ins Zuhau-
se bringen, überzeugen auf ganzer Linie! 
Weitere Informationen, auch zur Pflege 
von Dielenböden, sind unter�  
www.bembe.de abrufbar.
Mehr auch unter www.homeplaza.de

Mit mir als Medienberater haben  
Sie immer den klaren Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566
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Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Wir haben in der
Limburger Str. 48 
für Sie

Angebote gültig von Mittwoch, 08.05. bis Samstag, 11.05.2024
Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.   Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 
65189 Wiesbaden   *Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: Thomy: € 0,89, Dallmayr: € 7,49, Bitburger: € 9,49   ¹Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App und Auswahl des Lieblings-
marktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar. Nur in teilnehmenden Märkten mit Genuss+ Funktion: https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/

Einkaufen mit dem neuen

T IPP: 
Eigenen Korb in den Wagen stellen 

& erst Zuhause ausräumen! So geht‘s

SmartShopper nehmen & Erklärvideo 
auf der Startseite ansehen

Einkaufen & Barcode der
Artikel vor Wagenscanner
halten

An der Kasse Ihrer Wahl
bar oder mit Karte zahlen

Nie mehr Ware auf
das Band räumen

Mövenpick Eis  
verschiedene Sorten, z. B. Bourbon 
Vanille 900 ml (1 L = € 1,97), tiefgefroren, 
Becher 

Dr. Oetker Vitalis Müsli  
verschiedene Sorten, z. B. Schoko-
müsli 600 g (1 kg = € 4,15), Packung

Erdbeeren  
aus der Region, Klasse I, 1 kg

Dallmayr Kaffee prodomo  
verschiedene Sorten, gemahlen oder ganze 
Bohnen, 500-g-Packung (1 kg = € 9,58)

Leitz Nolte Edition  
Rosé Pinot Noir trocken  
Q.b.A., 0,75-L-Flasche  
(1 L = € 9,32)

Leitz Nolte Edition  
Riesling trocken  
Q.b.A., 0,75-L-Flasche  
(1 L = € 13,32)

Spargel  
aus der Region, Klasse I, 1 kg

Thomy Les Sauces  
verschiedene Sorten,  
250-ml-Packung (1 L = € 3,16)

Bitburger Premium  
Pils Stubbi Kiste mit  
20 x 0,33-L-Flaschen  
zzgl. 3,10 € Pfand  
(1 L = € 1,44)

Italienischer Parmaschinken  
mit reinem Meersalz gesalzen erhält 
diese Spezialität sein zartes Aroma 
nach mindestens 12 Monaten Reifezeit, 
100 g

AKTION

2.49

AKTION

1.77

AKTION

3.99

AKTION

9.99
AKTION

6.99

AUF WUNSCH AUCH GESCHÄLT

SUPER-KNÜLLER

4.79
-36%*

ZUM  
AKTUELLEN

TAGESPREIS

ZUM  
AKTUELLEN

TAGESPREIS

SUPER-KNÜLLER

0.79
-46%*

8.99
-30%*

MIT EDEKA-
APP1

9.49
-26%*

KORREKTURABZUG
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Auktion am 18. 05. 2024  
Antiquitäten, Schmuck, Teppiche
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

berurselOAUKTIONSHAUS

Am Sonntag, 12. Mai

zum Muttertag
haben wir für Sie

von 12.00 – 23.00 Uhr geöff net.
06171 3311

Marktplatz 1 • 61440 Oberursel
www.ratskeller-oberursel.de

REGIONAL, SAISONAL UND FRISCH

ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

Samstag

20  8

Freitag

20  14

Sonntag

20  9

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Köstliches 3-Gänge-Menü im Spielbank-
Restaurant »Le Blanc«, Einführung in 
die Welt des Black Jacks, 3 Glücksjetons, 
Preisverlosung von Juwelier Scheurenbrand

Jetzt reservieren!* 
Für 49,– Euro pro Teilnehmerin

Am 

23.5.2024
ab 19.00 Uhr

* Nur für unsere Besucherinnen. Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Infos 
und VVK vor Ort oder online über spielbank-bad-homburg.de/events/damenwahl.

Black Jack 
ohne Buben

Für 49,– Euro pro Teilnehmerin

* Nur für unsere Besucherinnen. Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Infos 
und VVK vor Ort oder online über spielbank-bad-homburg.de/events/damenwahl.

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument.
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

www.spielbank-bad-homburg.de

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

9. 5. – 15. 5. 2024

Back to Black
Do., So. + Mi. 20.15 Uhr 

Fr. + Sa. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

One Life
Sa. + Mo. 20.15 Uhr

So. 17.30 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Kleine schmutzige Briefe

Fr. 20.15 Uhr; Mo. 18.00 Uhr
Kurz notiert!

Evangelische Kirchengemeinden  
feiern gemeinsam Gottesdienst

Oberhöchstadt (kb) – An ausgewählten 
Terminen feiern die evangelischen Kirchen-
gemeinden in Kronberg sowie die Gemein-
den aus Falkenstein und Glashütten beson-
dere Gottesdienste gemeinsam. 
Der nächste Termin steht nun in Ober-
höchstadt an: An Himmelfahrt, dem 9. Mai, 
um 11 Uhr feiern die Gemeinden einen 
Gottesdienst unter freiem Himmel auf der 
großen Wiese vor der Kirche in der Albert-
Schweitzer-Straße 2. Den Gottesdienst hal-
ten die Oberhöchstädter Pfarrerin Annabell 
Ulrich und Pfarrer Lothar Breidenstein aus 

Falkenstein. Es musizieren die Bläser von 
„Schönberg Brass“. Im Anschluss wird es 
Erfrischungen geben. Die Kirchengemeinde 
Oberhöchstadt freut sich, auch viele Gäste 
aus den anderen Gemeinden zu begrüßen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wer 
eine Mitfahrgelegenheit sucht, wende sich 
bitte an das jeweilige Pfarramt, dort wird 
man versuchen, etwas zu vermitteln. 
Der nächste gemeinsame Gottesdienst der 
fünf Gemeinden findet dann am Pfingst-
sonntag, 19. Mai, um 11 Uhr in Falkenstein 
statt.

www.taunus-nachrichten.de


